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Liebe Traunkirchnerinnen 
und Traunkirchner,

die allgemeine Finanzlage trifft 
auch die Gemeinde Traunkirchen. 
Die Zinsen steigen, die Krisen-
jahre treffen auch uns. 

Für das Jahr 2023 haben wir einen 
prognostizierten Abgang von rund 
150.000 Euro. Die gute Nachricht: 
wir haben in den letzten Jahren 
Überschüsse erzielt, womit wir 
den diesjährigen Abgang aus eige-
nen Mitteln ausgleichen können. 
Die Gemeinde Traunkirchen ist 
daher keine Härteausgleichs- bzw. 
Abgangsgemeinde. 
Wir können auch weiterhin ent-
sprechend in unsere Infrastruktur 
investieren und wichtige Projekte 
umsetzen.

Nach fünf erfolgreichen Jahren  
hat unser Vizebürgermeister And-
reas Moser aus beruflichen Grün-
den sein Amt zurückgelegt. Er 
wird der Gemeinde dankenswer-
terweise als Ersatz-Gemeinderats-
mitglied erhalten bleiben und sich 
– im Rahmen seiner zeitlichen 
Ressourcen – weiter entsprechend 
einbringen. 
Andreas und mich verbindet seit 
Jahren eine enge und gute Freund-
schaft. Vieles haben wir gemein-
sam auf den Weg gebracht, Vieles 
konnten wir umsetzten. Er hat 
seine Aufgaben mit viel Umsicht 
und Genauigkeit wahrgenommen. 
Ich danke Andreas von Herzen 
für seine Freundschaft und seine 
langjährige erfolgreiche Arbeit 
für die Gemeinde Traunkirchen.

Es freut mich, dass in der e Ge-
meinderatssitzung Ing. Alois  
Siesgesleitner einstimmig zu 
unserem neuen Vizebürgermeister 
gewählt wurde. Auch mit Alois 
verbindet mich seit Jahrzehnten 
eine gute Freundschaft. 

Derzeit ist Alois Obmann des 
Infrastrukturausschusses – in 
diesem Bereich werden auch seine 
Arbeitsschwerpunkte für die Ge-
meinde liegen. 

Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit Alois Siegesleitner und 
auch die Umsetzung zahlreicher 
wichtiger Projekte für unsere 
Gemeinde.

Personelle Änderungen gibt es 
auch in anderen Bereichen: Die 
Feuerwehr Traunkirchen wählte 
beispielsweise ein neues Kom-
mando. Nach 15 hervorragenden 
Jahren als Kommandant übergab 
Ing. Erich Peer die Feuerwehrfüh-
rung an Christian Thallinger. 
Ich danke Erich für seine wert-
volle Arbeit für uns alle und freue 
mich auf die gute Zusammenar-
beit mit Christian und dem neuen 
Kommando. 

Wie Sie sicher schon bemerkt 
haben, findet derzeit eine richtige 
Straßenbauoffensive in unserer 
Gemeinde statt. 

Vorwort

Up to date?
Auf unseren Online-Plattformen finden Sie viele Neuigkeiten 
und Informationen in und um Traunkirchen.

www.traunkirchen.at

informaTion aus der gemeinde
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Das Land Oberösterreich erneuert 
in diesem Jahr viele Brücken und 
Straßen. Nach einigen Unfällen 
und der Geschwindigkeitserhö-
hung im Bereich der Bräuwiese 
kommt es nun endlich zu einer 
Erhöhung der Verkehrssicherheit: 
Im Bereich der Bräuwiese wird 
bis zum Sommer eine Querungs-
hilfe errichtet. Auch im Be-
reich des Dornbühles wird eine 
Querungshilfe errichtet. Beide 
Querungshilfen sollen die Ver-
kehrssicherheit erhöhen und die 
Überquerung der vielbefahrenen 
B145 erleichtern. 

Ein jahrzehntelanges Anliegen 
der Gemeinde wird auch mit Mai 
umgesetzt: Die Geschwindigkeit 
im Bereich des Sonnsteins wird 
künftig jedes Jahr von Mai bis 
Oktober von 70 km/h auf 50 km/h 
während des Tages herabgesetzt. 

Das Bezirkspolizeikommando 
hat sich dafür eingesetzt und 
konnte nun alle Beteiligten davon 
überzeugen, dass dadurch die 
Verkehrssicherheit erhöht werden 
kann. Natürlich wäre eine wei-
tere Ausdehnung aus Sicht der 
Gemeinde wünschenswert, doch 
freuen wir uns auch über diese 
Erhöhung der Verkehrssicherheit. 

Ein historisches Highlight können 
wir auch vermelden: ArcheKult 
ist es gelungen eine „alte Traun-
kirchnerin“ nach Traunkirchen zu 
holen. Im Rahmen des archäolo-
gischen Frühlings konnte eine Ge-
wandung nachkonstruiert werden, 
wie die Menschen in der Hall-
stattzeit gekleidet waren. Dazu 
wird nun eine Puppe ausgestellt, 
die dieses Gewand trägt. Manfred 
Schindlbauer (Obmann Arche-
Kult) und sein Team haben auch 

ein kleines und feines Museum 
im ehemaligen Tourismusbüro im 
Gemeindegebäude eingerichtet. 
Ich kann Ihnen den Besuch dieses 
Museums empfehlen, da hier ein-
zigartige Fundstücke ausgestellt 
sind. Danke an den Verein Arche-
Kult für die tiefgreifende Ausein-
andersetzung mit der Geschichte 
unserer Gemeinde.

Nun freuen wir uns auf den Früh-
ling. Die Maibaumgruppe und die 
Kranzbinderinnen werden wieder  
einen schönen Maibaum am 
Ortsplatz aufstellen, wofür wir als 
Gemeinde danke sagen.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und 
freue mich auf viele Begegnuggen, 

Ihr

Christoph Schragl
Bürgermeister

NachrichteN aus trauNkircheN / 3

informaTion aus der gemeinde



information aus der gemeinde

4 / NachrichteN aus trauNkircheN

füllen von schwimmBädern

Gerade im Frühjahr, wenn viele Pools gleichzeitig be-
füllt werden, können die Kapazitäten der öffentlichen 
Wasserversorgung an ihre Grenzen stoßen. 

Die Gemeinde weist daher darauf hin, dass das Füllen 
privater Pools nur mit normalen Zuleitungen erlaubt ist!

Weiteres wird darauf hingewiesen, dass das Befüllen 
eines Schwimmbades/Pools grundsätzlich nur dann ge-
stattet ist, wenn die Zustimmung der Gemeinde Traun-
kirchen, Wassermeister Andreas Weigl, Tel. Nr. 0664 
8579018) gegeben ist. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

wasserenTnahme aus hydranTen

Die Gemeinde Traunkirchen stellte vermehrt fest, dass 
Wasser aus Hydranten entnommen wird. 

Die Hydranten wurden deshalb verplombt, um eine Was-
serentnahme aus Hydranten nachvollziehen zu können. 

Es wird eindringlich darauf hingewiesen, dass eine pri-
vate Wasserentnahme aus Hydranten nicht zulässig ist. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

lärmschuTzverordnung 

Der Gemeinderat der Gemeinde Traunkirchen weist auf 
die bestehende Lärmschutzverordnung hin.

a) Garten und Arbeitsgeräte mit Verbrennungsmotoren 
wie Rasenmäher, Rasentrimmer, Laubsauger, Laubblä-
ser, Vertikutiergerät, Häcksler und Kettensägen, sowie 
elektrisch betriebene Geräte wie Rasenmäher, Laubsau-
ger, Laubbläser, Vertikutiergerät, Häcksler, Bohrhäm-
mer, Schlagbohrmaschinen, Motorsägen, Winkelschlei-
fer und Kreissägen etc., ausgenommen akkubetriebene 
Rasenroboter und Schraubgeräte dürfen während des 
gesamten Jahres nur an werktagen (montag bis sams-
tag) von 8:00 bis 12:00 uhr und von 14:00 bis 20:00 
uhr in Betrieb genommen werden.

b) Rundfunk- oder Fernsehgeräte, sowie sonstige Ton-
wiedergabegeräte und Lautsprecher, ausgenommen 
im Kopfhörerbetrieb dürfen im freien während des 
gesamten Jahres nur an werktagen (montag bis sams-
tag) von 8:00 uhr bis 12:00 uhr und von 14:00 uhr bis 
20:00 uhr in Betrieb genommen werden.
 
c) Modellflugkörper oder Modellboote oder sonstige 
Modellfahrzeuge, soweit sie tatsächlich Lärm ver- 

ursachen dürfen während des gesamten Jahres nur 
an Werktagen (Montag bis Samstag) von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr in Betrieb 
genommen werden.
Ausgenommen von diesem Verbot ist die Verwendung 
solcher Geräte im Rahmen behördlich bewilligter Ver-
anstaltungen.

Die angeführten erstrecken sich nicht auf die ortsübli-
che land- und forstwirtschaftliche Produktion und auf 
Garten- und Arbeitsgeräte im Rahmen eines Gewerbe- 
oder Industriebetriebes.

Das Verbot gilt für jene Teile des Gemeindegebietes der 
Gemeinde Traunkirchen, die in den dieser Verordnung 
angeschlossenen Lageplänen hellrot (Bauland-Wohn-
gebiet), rosa (Zweitwohnungsgebiet) rotbraun (Bauland 
Kerngebiet), braun (Bauland-Gemischte Baugebiet) 
hellgrün GZ 1, GZ 2 und GZ 3 gekennzeichnet sind.

Wer gegen diese Verordnung verstößt, begeht eine 
Verwaltungsübertretung und ist von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit Geldstrafe bis EUR 360,00 zu bestrafen.

schneiden der hecken enTlang der 
öffenTlichen sTrassen Bzw. wegen 

Es wird darauf hingewiesen, dass Hecken entlang der 
öffentlichen Straßen bzw. Wege von den Besitzern zu 
schneiden sind. 

Auf Grund eines Beschlusses des Gemeinderates wer-
den von den Besitzern nicht geschnittene Hecken durch 
die Gemeinde entsprechend zurückgeschnitten, den 
Besitzern ein Kostenersatz in Höhe von € 150,- für eine 
Länge von 10 m, € 250,- für eine Länge von 10 bis 20 m 
und jeder weitere Meter € 15,- vorgeschrieben. 
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Nach dem überraschenden Rück-
tritt von Vizebürgermeister Andre-
as Moser wurde ich am 30.3.2023 
im Gemeinderat von der ÖVP-
Gemeinderatsfraktion einstimmig 
zu seinem Nachfolger gewählt. 
Ich danke ihm persönlich für das 
Engagement als Vizebürgermeister 
von Traunkirchen sehr herzlich 
und wünsche ihm beruflich alles 
Gute.

Zu meiner Person: Als geborener 
Traunkirchner kennen mich wahr-
scheinlich viele von Ihnen. 
Seit 1995 gehöre ich dem Ge-
meinderat von Traunkirchen an 

und war schon in vielen Funktio-
nen – auch als Vizebürgermeister 
von 2013 - 2015 für Traunkirchen 
tätig. 

Derzeit leite ich als Obmann den 
“Ausschuss für Bau- und Straßen-
angelegenheiten, Raumplanung, 
Infrastruktur, Umwelt“. 

Viele Baumaßnahmen in Traun-
kirchen sind in Vorbereitung bzw. 
werden schon umgesetzt. Beson-
ders in dieser Aufgabe werde ich 
unseren Bürgermeister Schragl 
gerne unterstützen und mich 
darüber hinaus wie mein Vorgän-

ger bestmöglich für Traunkirchen 
einsetzen und für die Anliegen der 
Traunkirchner Bevölkerung da sein. 

Alois Siegesleitner
Vizebürgermeister

Der neue Vizebürgermeister 
                      stellt sich vor:

InformaTIonen aus 
den sITzungen der 
gemeIndeverTreTung:

Wir dürfen Sie hiermit über die 
wichtigsten Themen und Be-
schlüsse aus dem Gemeinderat 
informieren:

• Der Gemeinderat hat im Früh-
jahr die Errichtung einer Park 
& Ride Anlage beschlossen. 
Die Anlage wurde Ende 2022 
fertig gestellt und soll den 
Bewohnern von Traunkirchen 
einen größeren Anreiz geben, 
öffentliche Verkehrsmittel zu 
nutzen.

• Die Feuerwehr Traunkirchen 
musste das Feuerwehrhaus 
aus Platzgründen erweitern. 
Es stehen nun wieder genü-
gend Räume für Umkleiden, 
Taucher, Jugend und Büros 
zur Verfügung. Dadurch wird 
sichergestellt, dass die Feuer-
wehr voll einsatzfähig ist und 
bleibt.

• Für die dringend notwendige 
Neuerrichtung des Abwasser-
pumpwerkes Stritzinger erziel-
te man mit den Eigentümern 
eine Einigung und es konnten 

Verträge abgeschlossen werden. 
 Damit wurde ein weiterer 

wichtiger Schritt für die Siche-
rung der Abwasserbeseitigung 
gemacht.

• Die Auftragsvergabe der 
Sanierung der „Bachbrücke“, 
die Grenzbrücke zwischen 
Altmünster und Traunkirchen, 
wurde vom Gemeinderat 
durchgeführt. 

 Die Sanierungsmaßnahmen 
sollen im 2. Quartal 2023 er-
folgen und sichert das Befah-
ren der Straße ins Mühlbachtal.
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Die Sommerferien stehen bald vor 
der Tür und auch in diesem Jahr 
gibt es für die Kinder in Traunkir-
chen wieder einen Ferienpass mit 
einem tollen Programm. 

Dank des Engagements von Ver-
einen und Privatpersonen werden 
den Kindern in den Ferien zahlrei-
che Aktivitäten angeboten.

Neben den Vereinen haben auch 
Privatpersonen die Möglichkeit, 

eigene Kurse anzubieten und 
ihr Wissen mit den Kindern zu 
teilen. Die Kinder können von den 
Erfahrungen und Kenntnissen der 
Privatpersonen profitieren und 
eine unvergessliche Zeit während 
der Ferien verbringen. 

Wer einen Kurs im zuge des 
ferienpasses anbieten möchte, 
den bitten wir um Kontaktauf-
nahmen mit dem gemeindeamt 
unter 07612/22 55 - 18 oder 
unter hofmaninger@traunkir-
chen.ooe.gv.at.

Der Ferienpass ist eine großartige 
Gelegenheit für die Kinder, ihre 
Ferienzeit abwechslungsreich und 
sinnvoll zu gestalten. 

Wir möchten uns bei allen Verei-
nen und Privatpersonen, die sich 
engagieren und den Ferienpass zu 
einem Erfolg machen, sehr herz-
lich bedanken. Ohne ihr Enga-
gement wäre ein solch abwechs-
lungsreiches Programm nicht 
möglich.

Ferienpass

• Der Gemeinderat konnte die 
benötigten Grundstücke für 
die Neuerrichtung des Abwas-
serpumpwerk Ettinger, das 
sich bereits im Bau befindet, 
ankaufen und pachten. 

 Dadurch konnten die Aufträge 
an die Firmen vergeben werden.  
Die Gesamtkosten für die Er-
richtung des Abwasserpump-
werks Ettinger belaufen sich 
auf EUR 1,5 Mio. 

 
 Durch die Beschlüsse wird die 

ordnungsgemäße Abwasser-
beseitigung in Traunkirchen 
gesichert.

• Die Auftragsvergaben für die 
Erweiterung der Wasserver-
sorgung im Bereich Winkl 
Hofhalt Koglstraße über EUR 
400.000 wurden beschlossen. 
Somit können weitere Haus-
halte an die öffentliche Was-
serversorgung angeschlossen 
werden.

• Der erfreuliche Beschluss über 
die Erschließung einer neuen 
Wasserversorgungsquelle (vor-
dere Attweng) ist ein wichti-
ger Schritt zur Sicherung der 
öffentlichen Wasserversorgung 
in Traunkirchen.

• Die Errichtung einer Que-
rungshilfe im Bereich Bräu-
wiese und Dornbühel wurde 
im Gemeinderat beschlossen. 
Dadurch wird erfreulicher-
weise die Querung der B145 
für Fußgänger einfacher und 
sicherer.

• Der Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2022 wurde beschlos-
sen. Es konnte ein sehr posi-
tives Ergebnis erzielt werden. 
Dieser Überschuss muss aber 
leider zur Gänze zur Ver-
lustabdeckung für das Jahr 
2023 herangezogen werden.
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Derzeit wird in vielen Bereichen 
unserer Gemeinde Infrastruktur 
neu gebaut. 

Die Gemeinde Traunkirchen 
erneuert derzeit ihre Wasserver-
sorgungs- und Wasserentsorgungs-
anlagen, sowie Abwasserpump-
werke. Im Bereich Ettinger wird 
derzeit das Pumpwerk erneuert, 
genauso wie das Pumpwerk im 
Bereich Stritzinger.

Fotos Pumpwerkt Ettinger:

Insgesamt investiert die Gemein-
de Traunkirchen derzeit rund 2,5 
Millionen Euro in neue Pumpwer-
ke und nochmals rund 2,5 Milli-
on Euro in die Erneuerung bzw. 
Erweiterung der Wasserleitungen 
und Abwasserleitungen. 

Diese Investitionen in die Infra-
struktur sind notwendig und eine 
wichtige Investition in die Zu-
kunft Traunkirchens.

Die ÖBB saniert derzeit Teile der 
Bahnstrecke bzw. Brücken im Ge-
meindegebiet von Traunkirchen.

Das Land Oberösterreich erneuert 
seine Brücken auf der Bundes-
straße B145 und wird auch den 
Straßenbelag von Pühret / Alt-
münster bis zum Geisswandtunnel 
erneuern. 

Nun wird auch die Verkehrssi-
cherheit im Bereich der Bräuwiese 
erhöht: Eine Querungshilfe wird 
errichtet und Abbiegespuren wer-
den gebaut. Dieses Projekt ist sehr 
umfangreich. 

Ein besonderer Dank gilt hier den 
betroffenen Grundeigentümern 
die im Rahmen der Grundein-
löse- und Wasserrechtsverhand-
lungen höchst kooperativ waren 
und um eine gute Lösung bemüht 
waren. Sie erinnern sich: im Jahr 
2021/2022 wurden die Geschwin-
digkeiten in diesem Bereich 
erhöht. 

Es gab viele Proteste und eine Un-
terschriftenaktion mit fast 1.000 

UnterzeichnerInnen. Im Jahr 2022 
ereigneten sich in diesem Bereich 
einige Umfälle, was nun auch 
zu einer Beschleunigung dieser 
notwendigen Verkehrsmaßnahmen 
führte. 

Die Ortsteile Mitterndorf und die 
Bräuwiese werden durch diese 
Maßnahmen sehr profitieren.

Die Bauarbeiten haben bereits 
begonnen. Während der Bauar-
beiten wird über den Mühlbach 
eine Behelfsbrücke errichtet, um 
zumindest den Verkehr einspurig 
aufrecht erhalten zu können.  

 
„Dass die Verkehrssicherheit 
erhöht wird, ist uns ein großes An-
liegen. Wir freuen uns, dass diese 
Bauarbeiten nun so rasch vor-
angehen. Ohne den guten Willen 
der Grundeigentümer und aller 
Beteiligten wäre das nicht gelun-
gen. Herzlichen Dank dafür.“,  
so Vizebürgermeister Alois  
Siegesleitner im Rahmen eines 
Lokalaugenscheins.

Projekt Bräuwiese:

Infrastrukturbaustellen im 
              Gemeindegebiet von Traunkirchen
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Auch mit diesen Bauarbeiten 
wurde bereits begonnen. Eine 
Fertigstellung ist bis zum Sommer 
2023 geplant.

Derzeit finden sehr viele Arbeiten 
auf der B145 statt.

Der Verkehr wird derzeit mittels 
Ampelregelungen geregelt. Hier 
kann es zu Wartezeiten kommen.

Im Mai und im Juni 2023 wird 
es – aufgrund der Bauarbeiten des 
Landes Oberösterreich – zu wei-
teren Verkehrseinschränkungen 
kommen. 

Im Bereich des Dornbühles wird 
nun von privater Seite auch eine 
Querungshilfe im Zuge eines an-
deren Projektes errichtet, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen. 

Die Asphaltierung wird von Seiten 
des Landes Oberösterreich über-
nommen. Die Gemeindestraße 
wird in diesem Bereich erneuert 
und ein neuer (verkehrssicherer) 
Anschluss an die B145 gemacht. 
Gerade der Ortsteil Urberl wird 
sehr durch diese Maßnahmen 
profitieren. 

Projekt Dornbühel:
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Dazu wird es auch großflächigere 
Umleitungen geben. Aller Voraus-
sicht nach kann die Fahrtrichtung 
Ebensee nach Gmunden aufrecht 
erhalten werden. Die Fahrtrich-
tung Gmunden wird über Alt-
münster und Neukirchen umgelei-
tet werden:
 

Für den Schwerverkehr (Fahrzeu-
ge über 3,4 Meter) wird es eine 
Umleitung über den Attersee 
geben:
 

Durch die Bauarbeiten an der 
ÖBB-Strecke im Gemeindegebiet 
von Traunkirchen wird es auch 
notwendig sein die ehemalige 
B145 teilweise zu sperren. 

Die Regelungen sehen wie folgt 
aus (Bereich Ortszentrum in 
Richtung Sonnstein):
 



10 / NachrichteN aus trauNkircheN

MAIWIPFERLFEST
u n d  z u m  T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r

D i e  S c h ü l e r : i n n e n  d e r
F o r s t f a c h s c h u l e  l a d e n  e i n  z u m

1 3 . M a i  2 0 2 3  
a b  9 : 0 0  b i s  2 1 : 0 0

F o r s t p a r k  1
T r a u n k i r c h e n

P r o g r a m m :
 F a c h v o r t r ä g e

S e i l k r a n a u s s t e l l u n g
F o r s t -  u n d  J a g d a r t i k e l a u s s t e l l u n g

R a h m e n p r o g r a m m :  L i v e m u s i k
K i n d e r p r o g r a m m  

P r ä p a r a t e a u s s t e l l u n g
G o k a r t  B a h n

A u ß e n v e r a n s t a l t u n g e n
T o m b o l a  ( t o l l e  H a u p t p r e i s e )
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... UND BEDANKTE  
SICH BEI DEN 
TRAUNKIRCHNER 
EINSATZORGANI-
SATIONEN 

Bundesminister Gerhard 
Karner besuchte auf 
Einladung von Bür-
germeister Christoph 
Schragl die Gemeinde 
Traunkirchen. 

Dabei traf er mit Vertre-
tern der Traunkirchner 
Einsatzorganisationen 
Feuerwehr, Wasserret-
tung und Bergrettung 
zusammen. 
Auch Vertreter der Be-
zirkshauptmannschaft Gmunden  
und der Polizeiinspektion Alt-
münster, sowie Gemeinde- und 
Regionsvertreter nahmen an die-
sem Treffen teil. 

Eindrucksvoll wurden dem Minis-
ter einige Einsatzsituationen aus 
den vergangenen Jahren geschil-
dert. Vor allem im Bereich der 
höherrangigen Straße B145 leisten 
die Traunkirchner Einsatzorgani-
sationen eine höchst wertvolle 
ehrenamtliche Arbeit. 

Sei es ein Felssturz, ein Muren-
abgang, ein Unfall, oder ein 
Bergungseinsatz am See – die 
Einsatzorganisationen sind zur 
Stelle und arbeiten die Gefahren-
situationen rasch und kompetent 

ab. So konnten in der Vergangen-
heit beispielsweise in kürzester 
Zeit Straßen wieder freigegeben 
werden und somit der fließende 
Verkehr aufrecht erhalten bleiben.

„Wir sind stolz auf unsere Ein-
satzorganisationen. Sie leisten 

eine großartige Arbeit, wofür wir 
sehr dankbar sind.“, freut sich 

Bürgermeister Christoph Schragl. 

Beim Zusammentreffen mit 
Innenminister Gerhard Karner 
wurde auch die sehr gute Zusam-
menarbeit mit der Polizei und 
der Bezirksverwaltungsbehörde 
hervorgehoben. Eine gute Abstim-
mung und Zusammenarbeit im 
Krisenfall ist essentiell, um gut 
und rasch helfen zu können.

Gerade der Umgang mit Natuge-
fahren nimmt in den letzten Jah-
ren einen immer höheren Stellen-
wert ein. 
Zu jeder Tages- und Nachtzeit 
rücken die Einsatzkräfte aus, um 
Menschen zu helfen, oder Natur-
gefahren zu managen.

Innenminister Gerhard Karner 
zeigte großes Interesse an den 
geschilderten Einsatzfällen und 
bedankte sich bei den anwesenden 
Einsatzorganisationen für ihre 
wertvolle Arbeit für die Allge-
meinheit.

Innenminister Gerhard Karner 
                besuchte Traunkirchen ...
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Im Rahmen des diesjährigen 
Bezirkstreffens der Gesunden 
Gemeinden im Bezirk Gmunden 
in Ebensee, wurde von Seiten des 
Landes OÖ. Rosa Lüftinger für  
5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
als Arbeitskreisleiterin geehrt. 

Wir bedanken uns für das Engage- 
ment und die Bemühungen von 
Rosa Lüftinger rund um das The-
ma Gesundheit und die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit und wün-
schen alles Gute für die Zukunft!

Die Ehrung hat Frau Maga. Birgit 
Heidlberger, Projektleiterin Ge-
sunde Küche und Andrea Mayr, 
Regionalbetreuung, im Auftrag 
der Abteilung Gesundheit, vorge-
nommen.

Ehrung von Rosa Lüftinger 
           beim Bezirkstreffen der Gesunden Gemeinden

noTrufnummern

HausÄrzTLICHer 
noTdIensT
Rotes Kreuz - Tel. 141

zaHnÄrzTLICHer 
noTdIensT
Tel: 0732/785877

aPoTHeKen 
noTdIensT
www.apo24/apotheke/nachtdienst

aLPIn - noTruf
Tel. 140

see - noTruf
Tel. 130

Fotohinweis: Hörmandinger
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AUCH IN OBERÖSTER-
REICH SIND BRAUCHTUMS-
FEUER MÖGLICH. 

Diese dürfen laut Verordnung bis 
zu zwei Wochen vor respektive 
nach Brauchtumsfeier abgebrannt 
werden. 

Es dürfen nur biogene Materialien 
im trockenen Zustand verwendet 
werden. 

außerdem müssen feuer bei 
der jeweiligen gemeinde ange-
meldet werden, und dürfen nur 
unter einhaltung bestimmter 
sicherheitsvorkehrungen ent-
zündet werden. 

Auch heuer ist die Funsport-
halle in der Gschwandt für alle 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger von Traunkirchen 
zugänglich. 

In der Funsporthalle werden 
jeweils zwei Fußball- und Hand-
balltore, Basketballkörbe und 
Volleyball-Spielpfosten samt Netz 
zur Verfügung gestellt, die ihrem 
Zweck entsprechend zu benützen 
und schonend zu behandeln sind.

    Laut oberösterreichischer Verordnung ist es erforderlich, dass 

• Maßnahmen getroffen werden, die eine unkontrollierte  
 Ausbreitung des Feuers verhindern
• Löschhilfen in der Nähe der Feuerstelle bereit gehalten werden.
• bei starkem Wind oder bei Dürre das Feuer nicht entzündet wird.
• Maßnahmen getroffen werden, durch die eine Belästigung oder  
 eine Gefährdung der Nachbarschaft verhindert wird.
• das Brauchtumsfeuer beaufsichtigt wird und es vor dem Verlassen  
 gelöscht oder eine Brandwache eingerichtet wird.

Wir möchten jedoch darauf hin-
weisen, dass die Halle ausschließ-
lich für sportliche Aktivitäten ge-
nutzt werden darf. Jegliche andere 
Nutzung ist untersagt. 

Bitte achten Sie darauf, dass keine 
Abfälle zurückgelassen werden 
und die Sportgeräte ordnungsge-
mäß zurückgelegt werden.

Wir hoffen, dass viele von Ihnen 
von diesem Angebot Gebrauch 
machen werden und wünschen Ih-
nen viel Spaß in der Funsporthalle!

Buchungsanleitung 

Vor der erstmaligen Onlinereser-
vierung muss das Gemeindeamt 
Gschwandt Ihren Zugang anlegen. 

Dazu müssen Sie persönlich und 
unter Vorlage eines amtlichen 
Lichtbildausweises während der 
Parteienverkehrszeiten im Ge-
meindeamt ein Anmeldeformular 
ausfüllen und unterfertigen. 

Sie erhalten dann einen (persönli-
chen) PIN-Code.

Brauchtumsfeuer - Feuer müssen 

                                       angemeldet werden

Funsporthalle in der Gschwandt 
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GESUNDHEITSTAG 
„fit & gesund durchs Leben“

12. Mai 2023 | 13:30 - 19:00 Uhr
Agrar Bildungszentrum Salzkammergut

Pichlhofstr. 62, 4813 Altmünster

AUSSTELLERiNNEN
A-HA EFFEKTE, Alexandra Harringer
Ernährungstrainerin

Bandagist Heindl, Gmunden

BEAM Intelligence, Wien

Claudia & Peter Pangerl

Community Nursing, 
Altmünster & Traunkirchen

Daniela Herzog-Memlauer, 
Kinderbetreuung, Pinsdorf

Dr. Andreas Maieron, Prim., 
FA für Innere Medizin

Dr. Isabella Fehrer, 
Ärztin für Allgemeinmedizin

Dr. Tina Lammer, 
Wahlärztin für Akupunktur

Elisabeth Strauß, 
Kräuterweg Kaltwasser

Feelgood, Altmünster

Gesunde Gemeinde, 
Altmünster & Traunkirchen

Gesundheitszentrum Gino, 
Altmünster

Goldhauben, Traunkirchen

Irene Neudorfer, MSc, 
Gesundheitspsychologin

Johannes bewegt, 
Johannes Pesendorfer, 
Kinästhetik Trainer

Community Nursing Altmünster & Traunkirchen

Community Nurses: Tanja Gattinger & Rebecca Schachinger
Telefon: +43 664/84 84 527 oder +43 664/84 84 526
Mail: cn@altmuenster.ooe.gv.at

Kerngesund, Altmünster

Kimodo Fotobox

KRAFTkammergut, Jakob Schlager

Landjugend, Altmünster

Leitner Christina, Herbalife

Lilienapotheke, Altmünster

Markus Ecker, Wasserbotschafter

M.A.S Demenzservicestelle, Gmunden

Neuroth, Gmunden

Mindstyle, Philipp Nägele

OÖ Herzverband, Herzgruppe Gmunden

Österreichisches Rotes Kreuz, Gmunden

Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege, Vöcklabruck & Gmunden

SeelenTon, Silke Schimpl

SOFIT, Sonja Huemer

Sportunion, Altmünster

Stadtapotheke, Altmünster

Therapieraum, Neukirchen

Tinzl Optik, Altmünster

Zeitbank 55+, Altmünster

Zeitreise ins Alter, 
Schweidler & Comfort4all

„Zohner Girls“, Turnverein Ebensee

Eintritt frei

Kinderprogramm

Snacks vor Ort

Gewinnspiel
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Viele Gesundheits- und  Beratungsangebote 

                     der Community Nurses

Immer mehr Menschen aus Alt-
münster und Traunkirchen nehmen 
das neue Gesundheits- und Bera-
tungsangebot Community Nursing 
in Anspruch und können von den 
vielfältigen Informationen und 
Hilfestellungen profitieren. Auch 
durch die gesundheitsfördernden 
Kurse, Workshops und Vorträge 
können neue Erkenntnisse gewon-
nen und Erfahrungen gesammelt 
werden.

Im Jänner und März fand jeweils 
an vier aufeinander folgenden 
Freitag Nachmittagen die Work-
shopreihe „PFLEGEleicht durch 
den Alltag“ mit dem selbstständi-
gen Kinaestheticstrainer Johannes 
Pesendorfer statt. Die behandelten 
Themen waren: Auf- und Hinset-
zen, Bewegen im Bett, Umsetzen/
Transfer und Aufstehen nach 
einem Sturz. Bei diesem Kurs ging 
es darum Pflege zu Hause sowohl 
für pflegende Angehörige als auch 
für Menschen, die gepflegt werden 
zu erleichtern. 
Durch Selbsterfahrung lernten die 
TeilnehmerInnen sowohl sich über 
ihre eigenen Bewegungen bewusst 
zu werden, als auch an die Bewe-
gungsabläufe anderer anzupassen. 
Beim Unterstützen eines Angehö-
rigen, ist es z.B. wichtig sich an 
seine Geschwindigkeit anzupassen 
und ihm nicht die eigene vorzu-
geben. Durch den interaktiven 
Workshop konnten die Teilneh-
merInnen selbst nachempfinden, 
wie es sich anfühlt, von jemandem 
unterstützt zu werden. Unscheinbar 
kleine Dinge, wie die Stellung der 
Füße beim Aufstehen und wieviel 
Raum ich meinem Gegenüber zur 
Bewegung gebe, entscheiden z.B. 
darüber, wie viel Kraft benötigt 
wird. 

Auch das Thema Ernährung wurde 
wieder mit der Ernährungstrai-

nerin Alexandra Harringer unter 
die Lupe genommen. Unter dem 
Motto „Gsund zam kema – Kaffee 
und Kuchen“, wurde ein genera-
tionenübergreifender interaktiver 
Workshop gestaltet. Unter anderem 
wurden Köstlichkeiten wie Mar-
morkuchen, veganes Mousse au 
Chocolat und Cookies gezaubert. 
Ebenso wurden verschiedenen 
Ernährungsmythen besprochen und 
es gab von der Ernährungstrainerin 
hilfreiche Inputs für den Alltag. 
Der gesamten Gruppe hat es sicht-
lich Spaß gemacht und vor allem 
geschmeckt. 

Am 28.3.2023 besuchten Tim Joris 
Kaiser von der Europäischen Kom-
mission und Anna Sacher vom 
Land OÖ die Community Nurses 
in Traunkirchen. Bei der Besich-

tigung des Büros wurde unter 
anderem über die Wichtigkeit der 
Weiterführung des Projektes, über 
die vielfältigen Aufgaben, Mög-
lichkeiten und Herausforderungen 
des Projektes gesprochen. 

Zum Weltgesundheitstag am 
7.4.2023 wurde von den Commu-
nity Nurses eine frühlingshafte 
Gesundheitsleiter kreiert und mit 
Gesundheitstipps, Kräutertees, Ba-
desalz und Gute Laune Gedanken 
zum Pflücken im Cafe Johannes-
berg aufgestellt. 

Ein besonderes Event ist der ge-
plante gesundHeITsTag am 
12.05.2023 im agrarbildungs-
zentrum in altmünster unter 
dem Motto „Fit & gesund durchs 
Leben“ für die ganze Familie. 

In Zusammenarbeit mit der Ge-
sunden Gemeinde, dem Agrarbil-
dungszentrum und vielen Gesund-
heitsleistungsanbietern der Region 
wird es eine Gesundheitsstraße mit 
kostenlosen Gesundheitschecks 
sowie Workshops und themenspe-
zifische Vorträge geben. 
Ein Kinderprogramm für die Klei-
nen und Verpflegung werden nicht 
fehlen. 

Vertretung der Europäischen Kommission in Österreich/APA-Fotoservice/Neumayr
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Am 7. März 2023 fand an unserer 
Volksschule die jährliche Über-
prüfung der Warnwesten statt. 

Unsere Zivilschutzbeauftragte der 
Gemeinde Elisabeth Pühringer hat 
die Kinder darauf hingewiesen, 
wie wichtig das Tragen von Warn-
westen auf dem Schulweg ist.

Der Jagdausschuss der Gemeinde 
Traunkirchen beabsichtigt ein  
Schreiben an alle Eigentümer:innen  
von land- und forstwirtschaftli-
chen Grundstücken zu versenden. 

In diesem Schreiben wird die 
Verpachtung der Genossenschafts-
jagd für die Jagdperiode 2023 bis 
2029 bekannt gegeben und über 
eine geplante Änderung bei der 
Auszahlung des anteiligen Jagd-
pachtentgeltes informiert. 

Weiters werden die betreffenden 
Liegenschaftseigentümer:innen 
ersucht mitzuteilen, ob sie mit 
dieser geplanten Neuregelung 
einverstanden sind.

Als Adressenliste für diese Aus-
sendung werden die bekannten 
Einheitswertfeststellungen für 
land- und forstwirtschaftliche 
Grundstücke herangezogen. 

Sollte es bei derren Liegenschaft 
zu Änderungen in den Eigen-
tumsverhältnissen oder im Grund-
ausmaß gekommen sein (Kauf, 
Verkauf, Übergabe, Verlassen-
schaft, …) oder solche bevorste-
hen bzw. Daten im Schreiben des 
Jagdausschusses Traunkirchen 
nicht (mehr) aktuell sein, oder Sie 
Eigentümer:in eines jagdlich nutz-
baren Grundstücks gemäß OÖ. 
Jagdgesetz sein, jedoch bis 07. 
Mai 2023 kein Schreiben erhalten, 

ersuchen wir Sie höflich um Kon-
taktaufnahme mit der Gemeinde 
Traunkirchen, Tel.: 07617/22 55 
oder E-Mail: gemeindeamt@
traunkirchen.ooe.gv.at.

Nachhaltigkeitsüberprüfung 
               der Warnwesten bei den Erstklässlern 

Jagdpacht betreffend die 
                Genossenschaftsjagd Traunkirchen
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Gesund werden: Wo bin ich richtig?

Die Internetseite wobinichrichtig.at unterstützt bei der Orientierung im
oberösterreichischen Gesundheitswesen und informiert, wie man sich bei bestimmten
Beschwerden selbst helfen kann.

Krank? Da geht’s lang!
An wen soll ich mich bei gesundheitlichen Problemen wenden? Hausarzt? Facharzt?
Spitalsambulanz? Oder ist vielleicht gar kein Arzt notwendig? Antworten auf diese Fragen gibt
die Internetseite wobinichrichtig.at und bietet dazu Tipps, mit welchen fünf Fragen man sich
gut auf den Arztbesuch vorbereitet.

Krank? So helfe ich mir!
Nicht immer ist ärztliche Hilfe notwendig. Oft sind Beschwerden zwar unangenehm, aber
harmlos und vergehen von selbst wieder. In bestimmten Situationen sollte man aber doch
ärztliche Hilfe suchen. Auf wobinichrichtig.at findet man leicht verständliche Tipps, wie man
sich bei jenen Beschwerden selbst helfen kann, die bei der telefonischen
Gesundheitsberatung 1450 am häufigsten nachgefragt werden. Videos und
Informationsblätter gibt es z.B. zu Erbrechen, grippalem Infekt, Hautausschlägen,
Insektenstichen oder Zeckenbissen. Auch häufige Beschwerden von Kindern werden
berücksichtigt. Wer sich zuerst auf wobinichrichtig.at informiert, erspart sich unnötige Wege,
Wartezeiten und womöglich auch Kosten.
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Da es im Jänner noch keinen 
Schnee auf dem Feuerkogel gab, 
mussten wir unsere Schitage um 
ein Monat verschieben.

… und es hat sich ausgezahlt ….

Bei wunderschönem Wetter kon-
nten die Kinder 3 Tage Schispaß 
pur mit absolut optimalen Bedin-
gungen erleben.

Vielen Dank an alle, die diese 
Schulveranstaltung möglich 
machen:
Schiverein Traunkirchen, Land 
OÖ, Haus Feuerkogel und natür-
lich unsere verlässlichen Beglei-
ter, die Eltern und Großeltern.

Schitage am Feuerkogel

Familien können beim Land 
Oberösterreich eine „Schul-
kostenbeihilfe“ beantragen. 
Dafür hat die Oö. Landesre-
gierung einmalig 5 Mio. Euro 
bereitgestellt. Ziel der Förde-
rung ist, einkommensschwache 
Familien durch einen Beitrag 
zu den Kosten, die im Zusam-
menhang mit dem Schulbesuch 
eines Kindes im Pflichtschulal-
ter anfallen, finanziell zu unter-
stützen.

förderkriterien:

• Für Schüler*innen, die im  
 Schuljahr 2022/23 der Schul- 
 pflicht unterliegen und eine  
 Schule besuchen

• Hauptwohnsitz in OÖ

• Förderung wird als nicht- 
 rückzahlbarer Einmalzu- 
 schuss unter Berücksich- 
 tigung der sozialen Ausge- 
 wogenheit (Einkommens- 
 obergrenzen) gewährt

• Förderhöhe beträgt 150 Euro  
 pro Schüler*in im Schuljahr  
 2022/23

• Antrag ist bis spätestens  
 31.7.2023 zu stellen

Weitere Informationen und 
das Online-Antragsformular 
sind unter www.familienkarte.at 
verfügbar. 

Oö. Schulkostenbeihilfe
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Heuer konnten wir wieder die Tra-
dition des Blasiussegens und der 
Kerzerlweihe mit unserem Diakon 
Rudi Schrödl durchführen. 

Die Kinder bastelten und verzier-
ten mit viel Freude im Vorfeld der 
Feier ihre Kerzen. 

Wir feierten am Faschingsfreitag 
im Kindergarten und der Krabbel-
stube unseren bunten Maskenball.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß 
in ihren unterschiedlichen Kostü-
men und den vorbereiteten Spielen. 

Als Höhepunkt besuchte uns das 
große und das kleine Prinzenpaar, 
die Garde und die Kindergarde. 

Wir hörten die Geschichte vom 
Bischof Blasius und Rudi spendete  
allen Kindern den Segen.

Die geweihten Kerzen nahmen 
die Kinder anschließend mit nach 
Hause.

Wir bestaunten den tollen Tanz-
auftritt der Kindergarde und an-
schließend sangen und tanzten wir 
noch mit unseren Besuchern. 

Als Jause ließen wir uns Faschings- 
krapfen schmecken- ein herzliches 
Danke an den Bürgermeister und 
die Gemeindevertreter, welche 
uns die Krapfen sponserten und 
natürlich auch mit uns feierten.

Kerzerlweihe und Blasiussegen

Lustiges Faschingstreiben 

                          im Kindergarten 
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Die Kinder- und Jugendhilfe sucht Pflegeeltern!

Anfang März startete in den Bezirken Gmunden und Vöcklabruck eine Werbekampagne zum Thema Pflegefamilien. Sie 
gibt Pflegekindern eine Stimme und zeigt mit handgeschriebenen Botschaften, was die Kleinen suchen. Oft sind das nur 
Kleinigkeiten oder Dinge, die uns alltäglich erscheinen. 

Im Bezirk Gmunden haben 30 Pflegekinder in 25 Pflegefamilien ein zweites Zuhause. Egal, ob „Vollzeit“-Pflegeeltern 
oder Menschen, die eine Familie tage- oder stundenweise im Alltag unterstützen wollen: Die Kinder- und Jugendhilfe 
sucht Menschen mit großen Herzen, die Platz für ein Kind haben.

Dazu muss man kein Superheld sein. Wir suchen verständnisvolle und geduldige Menschen, die mit beiden Beinen fest 
im Leben stehen und einem Kind Zuneigung und Stabilität geben. Die Kinder- und Jugendhilfe bietet dabei Begleitung 
und Unterstützung an.

Nähere Informationen auf pflege-eltern.jetzt sowie bei der 

Kinder- und Jugendhilfe Gmunden | 07612 / 792 63 551 | gm@pflege-eltern.jetzt

Der Blinden und Sehbehinderten-
verband Oberösterreich bietet all- 
jährlich Beratungen in den einzel-
nen Bezirken in OÖ. an, um näher 
bei den betroffenen Personen zu sein.

Am donnerstag, 30.03.2023 
sind wir von 10:00 -13:00 uhr
im stadtamt gmunden, rathaus- 
platz 1, Besprechungszimmer 
1.004 im 1. og, zu Gast.

Wir bieten Beratungen und eine 
kleine Auswahl an Hilfsmitteln 
für Betroffene und Ihre Angehöri-
gen an. Im persönlichen Gespräch 
mit einer selbst betroffenen Person 
können alle relevanten Themen 
besprochen werden.

Wir können Ihnen Ihr Augenlicht 
nicht zurückgeben, aber einen 
Weg aufzeigen, dass auch das 
Leben mit Seheinschränkung sehr 
lebenswert sein kann. Das Aben-
teuer leben mit anderen Sinnen!

Wir bitten um telefonische Ter-
minvereinbarung um unnötige 
Wartezeiten zu vermeiden:

Blinden und Sehbehinderten- 
verband OÖ
4020  Linz, Makartstr. 11,  
Tel: 0732 / 65 22 96 – 0 
office@blindenverband-ooe.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Beratungstage des Blinden- und 
         Sehbehindertenverbandes OÖ
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Am 3.3.2023 wurde in festlichem 
Rahmen die alljährliche Jahres-
vollversammlung der FF Traun-
kirchen durchgeführt. 

43 aktive Mitglieder, 5 Jugendmit-
glieder, sowie eine beträchtliche 
Anzahl von Ehrengästen konnten 
durch den Kommandant Ing. Peer 
begrüßt werden.  

An der Spitze der Ehrengäste, 
welche ihre Glückwünsche über 
die hervorragend funktionierende 
Feuerwehr äusserten, konnten wir 
BGM. Ing. Schragl Christoph, 
AFK Dreiblmeier Thomas, Kom-
mandant der Partnerfeuerwehr 
Tribuswinkl, Bezirksfeuerwehr-
kommandant von Baden Kersch-
baumer Anton und einige mehr 
begrüßen. 

Peer bedankte sich für die letzten 
15 Jahre, bei seinem Kommando 
für die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit und ihren Einsatz für 
die Feuerwehr. Weiters bedankte 
er sich bei den Kameradinnen und 
Kameraden für die tatkräftige 
Unterstützung, den respektvollen 
Umgang miteinander und hofft auf 
eine entsprechende Unterstützung 
für das „neue Kommando“!
Einen herzlichen Dank auch an 
die Gemeinde Traunkirchen für 
die reibungslose und vertrauens-
volle Zusammenarbeit in all den 
Jahren seiner Tätigkeit als Kom-
mandant!

TÄTIgKeITen/ eInsÄTze

Insgesamt erbrachten die Feuer-
wehrmitglieder 5.820 Arbeitsstun-
den für die Feuerwehr und somit 
für die Sicherheit der Bevölkerung 
Traunkirchens!

Zu insgesamt 5 Brandeinsätzen 
und 41 technische Einsätze muss-
ten die Kameraden im letzten Jahr 
ausrücken. 

Weiters absolvierten die Mitglie-
der 10 Übungen, sowie 6 Win-
terschulungen mit insgesamt 386 
Stunden. 

Jugend

Die Jugendgruppe besteht derzeit 
aus 8 Burschen, 2 wurden in den 
Aktivstand versetzt. Insgesamt 
wurden dafür 1830 Arbeitsstun-
den geleistet und ist somit ein 

wichtiger Bestandteil des Feuer-
wehrwesens. Denn nur so wird 
gewährleistet, auch in Zukunft 
tatkräftige Mitglieder zu haben. 

faHrzeug/ zuBau

Auch konnte ein neues Logistik-
fahrzeug (KLFA-Logistik) mit 
Hilfe der Gemeinde Traunkirchen 
um €180.000 angekauft werden, 
der alte KLF mit über 30Jahren 
nicht mehr verkehrstauglich war 
und auch den heutigen Ansprü-
chen nicht mehr entsprach.

Ein Meilenstein wurde unter Peer 
gesetzt: der Zubau 2022/23 zum 
Feuerwehrhaus! Hier konnten 
zeitgemäße Räume für die Jugend, 
Atemschutz, Kommando und die 
Mannschaft geschaffen werden. 
Der Bau wird €190.000 kosten, 
davon wurde durch die Mann-
schaft eine Arbeitsleistung von 

153. Jahresvollversammlung 
                    inklusive Neuwahlen
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€70.000 erbracht. Der Rest wurde 
von der Gemeinde Traunkirchen 
übernommen.

An dieser Stelle möchte sich die 
FF Traunkirchen bei der Gemein-
de Traunkirchen, sowie bei der 
Bevölkerung (Haussammlung) für 
die finanzielle Unterstützung recht 
herzlich bedanken. 

Beförderungen / 
eHrungen

Befördert wurde Marcel Geiger 
zum Hauptfeuerwehrmann.

Der Bezirksfeuerwehrkomman-
dant von Baden „Anton Kersch-
baumer“ überreichte Peer Erich 
das Verdienstzeichen 2. Klasse in 
Silber des Landesfeuerwehrkom-
mandos NÖ!

neuWaHLen

Im Rahmen der Vollversammlung 
wurde die Wahl des neuen Kom-
mandos unter der Leitung von 
Bgm. Schragl durchgeführt. 
Mit einem „lachenden und wei-
nenden Auge“ legte Peer Erich 
seine Funktion als Feuerkomman-
dant nach 15 Jahren zurück.  

An dieser Stelle möchte sich 
das neue Kommando, sowie die 
Kameraden/innen der FF Traun-
kirchen nochmals recht herzlich 
für seine hervorragende Leistung 
in den letzten 15 Jahren bedanken. 
(Ein Bericht darüber wird in den 
nächsten Ausgaben erscheinen)

Weiters legten die Funktionäre 
nach langer Zeit im Kommando 
ihr Amt zurück. Treml Franz 
(Kassier), Mario Geiger (Zugs-
kommandant), Ploberger Walter 
(Gruppenkommandant), Jakob 
Feichtinger (Jugendwart), Ingo 
Hohensasser (Atemschutzwart).

Wir bedanken uns für ihre  
langjährige Arbeit und würden 
uns über weitere Unterstützung 
im Alltagsbetrieb freuen. 

das neue Kommando setzt sich 
folgend zusammen: 
Kommandant:  
HBI Thallinger Christian 
Kdt.-Stv. :  
OBI De Hoop Matthias
Kassier:  
BI d. F. MedR. Dr. Holzberger Peter
Schriftführerin:  
BI d. F. Madl Elisabeth

Neu im erweiterten  
Kommando sind:
Holzberger Clemens  
als Zugskommandant 
Hemetsberger Martin  
als zeugwart
Pretl Sebastian  
als Atemschutzwart
Kolleritsch Daniel  
Jugendwart/Gruppenkommandant
Manuel Peer  
als Gruppenkommandant. 

Lotsenkommandant Kienesber-
ger Klaus führt seine langjährige 
Funktion noch fort.

Peer Erich wünscht dem neuen 
Kommando alles Gute und ersucht 
die Kameraden/innen um tatkräf-
tige Unterstützung. 

Die vielen Ehrengäste dankten Peer Erich in ihren 
Grußworten ebenfalls für den jahrelangen Einsatz 

und die gute Zusammenarbeit. 

Am Ende der Versammlung erhielt Erich Peer von der 
Mannschaft, sowie seitens der Gemeinde Traunkirchen, 

ein Geschenk als Zeichen der Anerkennung für seinen 
langjährigen einzigartigen Dienst. 



NachrichteN aus trauNkircheN / 25

Waren wir früher im Wesentlichen 
nur im Sommer gefordert, so sind 
wir mittlerweile ein Ganzjahres-
betrieb. Wir hatten Einsätze am 
28. Dezember 2022 (Surfer 100m 
vom Ufer bei Löwendenkmal im 
Wasser) und am 18. Februar 2023 
(Person bei Miesweg über Hang 
in das Wasser gestürzt). Zusätzlich 
hätte es  am 30. Jänner 2023 noch 
eine Bootsbergung gegeben. 
Da aber unmittelbar davor bei 
einem Verkehrsunfall der Vertei-
lerkasten zur Stromversorgung 
unserer Bootshütte zerstört wurde, 
konnten wir das Rettungsboot 
nicht zu Wasser lassen. Statt-
dessen übernahm die Feuerwehr 
Traunkirchen diesen Einsatz.

Auch neben den Einsätzen stehen 
wir schon wieder voll im Ge-
schäft. Einmal pro Monat gibt es 
ein Schwimmtraining mit unserer 
Jugend. Der Übungsplan für das 
heurige Jahr und auch der Früh-
jahrskinderschwimmkurs wurden 
fixiert.

Die Jugendgruppe gib uns großen 
Anlass zur Freude, denn sie um-
fasst mittlerweile bereits zwanzig 
Kinder und Jugendliche. Dabei 
arbeiten wir auch mit der Jugend 
der Feuerwehren Traunkirchen, 
Eben-Nachdemsee und Neukir-
chen zusammen.

Natürlich werden wir auch heuer 
wieder bei der „Hui satt Pfui“-
Aktion und dem Ferienpass der 
Gemeinde Traunkirchen teilneh-
men. Ebenso wird auch die jährli-
che Haussammlung durchgeführt 
werden und wir bedanken uns 
schon jetzt für Ihre Spende. 

Aktuelles und alles Wissenswer-
te über die ÖWR Traunkirchen 
finden Sie auf 
Facebook unter https://www.
facebook.com/öWr-Traunkir-
chen-378234105635544/ oder 
unserer Internetseite unter 
http://ooe.owr.at/traunkirchen.
 

KIndersCHWImmKurs 
früHJaHr 2023

Unser Ziel ist es, den Kindern 
das sichere Schwimmen, einen 
spielerischen und angstfreien 
Umgang mit dem Wasser bei-
zubringen. Am letzten Kurs-
termin werden wir wieder die 
Schwimmabzeichen abnehmen. 
Die Schwimmprüfungen sind das 
äußere Zeichen für die Leistungen 
der Kinder.

Als Seeanrainer ist das sichere 
Schwimmen, sowie die Kenntnis-
se über die Eigenheiten verschie-
dener Gewässer und Seen eine 
wichtige Grundkompetenz, die 
man nicht unterschätzen sollte. 
Darum liegt uns in der Jugend-
betreuung ganz besonders am 
Herzen, den Kindern eine solide 
Grundausbildung zu ermöglichen.

Wir würden uns freuen, wenn viele 
Kinder mitmachen und die Freude 
am Schwimmsport angeregt wird!

Ziel: Erwerb einer grundlegen-
den Schwimmfertigkeit (freies 
Schwimmen ohne Hilfsmittel, 
Sicherheit im Wasser), Erlernen 
und Festigen der Grundschwimm-
techniken, Schwimmabzeichen

Alter: ab 6 Jahre
Maximalteilnehmerzahl: 
30 Kinder (in der Reihenfolge 
der Anmeldung)

Ort: Hallenbad Ebensee

Zeit: Samstage 27.5., 3.6., 10.6., 
17.6., 24.6.; jeweils von 8°°-10°° 

Kursgebühr (inkl. Eintritte ins 
Hallenbad und Mitgliedsbeitrag): 
€ 65,- 

anmeldung per E-Mail ab 6.5., 
9°° Uhr unter https://asp1.sybos.
net/owr/oo/indexPublic.php?-
pcomp=sybSchulverwaltung&ps=
AnmeldungHomepage&id=982&
q=S7QytKoutjKxUgr2zStSss60sr
Qwsq4FAA

(Link wird auch auf 
www.traunkirchen.at zu finden sein)

sTurmWarnung am 
Traunsee 

Es gibt am Traunsee 5 Sturm-
warnanlagen (Traunkirchen 
(Landspitz unterhalb der Kirche), 
Karbach, Gschliefeck (zwischen 
Hoisn und Ramsau), Altmünster 
(östliches Ende des Solarbades) 
und Schloß Orth), welche von der 
Zentralanstalt für Meteorologie 
und Geodynamik (ZAMG) in 
Salzburg oder im Notfall von den 
Ortsstellenleiterinnen und -leitern 
der Wasserrettung am Traunsee 

Österreichische   Wasserrettung
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aktiviert werden können.

Sobald die Sturmwarnanlagen 
orange-gelb blinken, kündigt sich 
ein Sturm an. Wenn Sie mit einem 
Boot unterwegs sind, steuern Sie 
sofort den nächsten Hafen oder 
einen anderen geeigneten Liege-
platz an. Als Badender schwim-
men Sie auf kürzestem Weg ans 
Ufer. Auch wenn es im ersten 
Moment noch nicht nach einem 
Sturm aussehen sollte, missachten 
Sie die Warnsignale keinesfalls! 
Bedenken Sie auch, dass der 
Großteil aller Stürme am Traunsee 
von Westen kommt. Daher soll-
ten Sie insbesondere am Ostufer 
besonders vorsichtig sein, da sich 
dort gefährlicher Wellengang auf-
bauen kann.

Da es der Fall, sein kann, dass 
die Lampe einer Sturmwarn-
leuchte ausgefallen ist, orientie-
ren Sie sich bei einer verdäch-
tigen Wetterlage auch an einer 
zweiten Sturmwarnleuchte. Im 
Zweifel kontaktieren Sie die/den 
diensthabende(n) Einsatzleiter(in) 
der ÖWR Traunkirchen unter 
0699/11544844.
 

eHrungen 

Bei der Jahreshauptversammlung 
der ÖWR Oberösterreich am 25. 
März wurde unsere frühere Orts-
stellenleiterin Elisabeth Madl in 
Anwesenheit von Landeshaupt-
mannstellvertreterin Christine 
Haberlander durch ÖWR-Vize-
präsident Gerald Berger mit dem 
ÖWR-Ehrenzeichen in Bronze 
für ihre langjährigen Verdienste 
ausgezeichnet. Sie ist seit vielen 
Jahren neben der Tätigkeit als 

Rettungsschwimmerin und Boots-
führerin Schriftführerin sowohl 
in der ÖWR-Abschnittsleitung 
Salzkammergut und auch bei der 
Ortsstelle Traunkirchen. 

Seitens der Ortsstelle gratulieren 
wir sehr herzlich zu dieser ver-
dienten Auszeichnung und sagen 
Dank für die langjährige und 
unermüdliche Arbeit in unserer 
Ortsstelle.

mITarBeIT

Da unsere Aufgaben von Jahr zu 
Jahr zunehmen und wir die Qua-
lität unserer Leistungen weiter 
ausbauen wollen, brauchen wir 
neue Mitglieder. 

Wenn Sie gerne ehrenamtlich 
für die Traunkirchner Bevölke-
rung und unsere Gäste tätig sein 
möchten, Interesse am Rettungs-
schwimmen, Fließ- und Wildwas-
serrettung, Tauchen oder Steuern 
eines Einsatzbootes haben, dann 
sind sie herzlichst willkommen. 

Sie erhalten eine umfangreiche 
Ausbildung, werden von erfahre-
nen Wasserretterinnen und -rettern 
bei Einsätzen begleitet und sind 
damit Teil eines engagierten und 
lebendigen Teams, bei dem auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommt. 

Jugendliche ab einem Alter von 
13 Jahren können aktiv in der 
Wasserrettung mitarbeiten, aber 
auch Erwachsene sind jederzeit 
willkommen. Für Kinder und 
Jugendliche unter 13 Jahren haben 
wir eine tolle Jugendgruppe, die 
sich jederzeit auf Verstärkung freut.

Stefan Zauner
Ortsstellenleiter

Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Kontaktaufnahme mit dem Orts-
stellenleiter Stefan Zauner unter 
0699/11662619. 

ÖWR Boot Traunkirchen
Tel. 0699/11544844

stefan.zauner@ooe.owr.at
ZVR-Zahl:  230326822

noTruf
130

ÖSTERREICHISCHE WASSERRETTUNG
Mitglied der International Life Saving Federation (ILS),  
der International Life Saving Federation of Europe (ILSE), 
der ArGe für das Österreichische Wasserrettungswesen 
und aoM der Österreichischen Bundessportorganisation

Ortsstelle Traunkirchen  
Stefan Zauner, A-4814 Neukirchen, Knieweg 14
handy: 0699/11662619  
stefan.zauner@ooe.owr.at

www.ooe.owr.at/traunkirchen/

v.l.n.r. ÖWR-Landesleiter Dr. Gerald Berger, Elisabeth Madl, ÖWR-Präsident Heinrich Brandner, MBA
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Digitale Alltagskompetenz 
          für Seniorinnen und Senioren

Die fortschreitende Digitali-
sierung in den verschiedensten 
Lebensbereichen, wie z.B. 
Banken, Behörden, Eisenbahn, 
Energieversorger, Kranken-
kassen und Versicherungen, 
um nur einige zu nennen, stellt 
vor allem für Seniorinnen und 
Senioren eine große Heraus-
forderung dar.

Der Seniorenbund Traunkir-
chen ist daher bestrebt mit 
Smartphone-, App-Schulungen 
und EDV-Stammtischen Hil-
festellung zur Erlangung bzw. 
Erhaltung der erforderlichen 
digitalen Alltagskompetenz zu 
bieten. Derzeit wird schwer-
punktmäßig die Umstellung 
auf die ID-Austria unterstützt. 
In diesem Zusammenhang sei 
darauf hingewiesen, dass die 
Gemeinde Traunkirchen durch 
Frau Barbara Hofmaninger auf 
diesem Gebiet Pionierarbeit 
leistet. 

Wer bisher über eine Bürger-
karte oder eine Handy-Signatur 
verfügte bzw. noch keine von 
beiden hatte, kann sich zu den 
Amtszeiten eine ID-Austria bei 
Frau Hofmaninger besorgen. 
Hierfür ist lediglich die Mit-
nahme des Smartphones und 
des Reisepasses oder Personal-
ausweises (kein Führerschein) 
erforderlich. 

Die ID-Austria ersetzt voraus-
sichtlich ab Mitte des Jahres so-
wohl die Bürger-karte als auch 
die Handy-Signatur. 

Gut aufgenommen wurde die 
vom Seniorenbund durchge-
führte Schulung über die 
Gemeindeinformations- und 
Service-App GEM2GO. 
Diese bietet in gebündelter 
Form alle wesentlichen Infor-
mationen über die Gemeinde 
Traunkirchen. 

Darüber hinaus kann sie an 
Müllabfuhrtermine erinnern 
oder Push-Nachrichten über 
bevorstehende Veranstaltungen, 
behördliche Verfügungen, Stra-
ßensperren udgl. senden.

Seniorinnen und Senioren, die 
Interesse an IT-Themen haben 
bzw. in Sachen Digitalisierung 
auf dem Laufenden bleiben 
möchten, sind zum monatlichen 
EDV- und IT-Stammtisch des 
Seniorenbundes, der jeweils 
am letzten donnerstag im 
monat ab 17:00 uhr im 
Hotel s Paul in Mitterndorf 
stattfindet, herzlich eingeladen.

Johann Holzleithner
Zertifizierter Senior:innen-Trainer 
für digitale Alltagskompetenzen

Das Kalenderjahr 2022 endete, 
wie es begann. 

Unsere Helferin Ricarda Wolf-
Schögl kündigte, weil sie im 
Wohnort Laakirchen einen Job mit 
mehr Stunden bekam. Noch dazu 
fällt damit auch der relativ lan-
ge Weg nach Traunkirchen weg, 
sodass ihr trotz Mehrstunden mit 
mehr Gehalt wiederum mehr Zeit 
für ihren Sohn in der Betreuung 

bleibt. Ricarda war 3 ½ Jahre bei 
uns. Sie hat sich beim Aufbau 
der naturorientierten Gruppe mit 
Jasmin zu unserem Kindergarten-
Markenzeichen verdient gemacht. 
1 ½ Jahre unterstützte sie unsere 
Eva in der Krabbelstube. 
Danke dafür. 

Somit waren wir wieder auf der 
Suche nach Personal-Ersatz bzw. 
-Verstärkung..

Hatten dabei Glück, dass der 
Bund wieder Mittel für „Vereinba-
rung 15a-Kräfte zur Verbesserung 
des Betreuungsschlüssels“ zur 
Verfügung stellt. 

Und so wurden Viola Wieser als 
Ricarda-Ersatz und Isolde Hol-
zinger als Ver.15a-Kraft in der 
Krabbelstube engagiert, die sich 
beide sehr gut eingearbeitet haben 
und beide in das funktionierende 
Team passen.

Auch 22/23 wieder personelle 

                Veränderungen im Kindergarten
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Am Samstag, 14. Jänner 2023 
fand im Gasthaus Reschen die 
57. Jahreshauptversammlung statt. 

Obmann Peter Pangerl konnte 
nahezu alle Mitglieder begrüßen. 
Derzeit sind 31 Männer und 2 
Frauen in der Ortsstelle Traun-
kirchen tätig, von denen etwa die 
Hälfte in Altmünster und Neukir-
chen wohnhaft ist. 

Einsatzleiter Felix Reiter berich-
tete über 11 Einsätze im vergan-
genen Jahr, die in erster Linie 
Personenbergungen und Such- 
aktionen umfassten. 
Mehr als 50 Prozent der Ein-
sätze mussten auf Altmünsterer 
Gemeindegebiet (Hochlecken) 
geleistet werden. 

Um die Effizienz der Einsatzbe-
reitschaft optimal zu erhalten, 
wurden 29 Übungen (rund 900 
Stunden) organisiert. 

Andreas Bachl, Michaela Six und 
Hannah Quatember absolvierten 
2022 alle Ausbildungskurse und 
wurden anlässlich der Versamm-
lung als BRD- Mitglieder ange-
lobt. Jakob Prenner und Johannes 
Bramberger sind seit letztem Jahr 
Anwärter in unserer Rettungsor-
ganisation.

Seit 1968 bewirtschaftet die Ka-
meradschaft der BRD-Ortsstelle 
Traunkirchen ehrenamtlich die 
Sonnsteinhütte. 
2022 war die Hütte an 109 Tagen 
bewirtschaftet. 
Um den Umweltschutzstandards 
zu entsprechen, konnten in den 
letzten Jahren eine Solar-, eine 
Wasseraufbereitungsanlage und 
eine biologische Kläranlage  
durch Förderungen durch Land 
OÖ und Gemeinde errichtet 
werden. Hunderte Arbeitsstunden 
werden jährlich für Wegerhaltung, 
Holzarbeiten, Instandhaltung- und 
Bewirtschaftung der Hütte aufge-
wendet. 

Den Abschluss der Jahreshaupt-
versammlung bildete der Dank 
von Obmann Peter Pangerl an alle 
Funktionäre und ehrenamtliche 
Helfer. 

Rudolf Hobl, seit vielen Jahren 
Kassier der Ortsstelle Traunkir-
chen, wurde für seine 40-jährige 
Tätigkeit im Bergrettungsdienst 
geehrt.

gemeindezeiTung       ideen? anregungen? 

Wir haben uns bemüht die Gemeindeinformation 
möglichst informativ zu gestalten. 

Manchmal geht das vielleicht noch ein wenig besser.

Ihr  Anregungen und Ideen nehmen wir gerne an.

Für Beiträge rund um das Gemeindegeschehen 
(Foto's bitte im .jpg-Format) bedanken wir uns 
bereits im Voraus.

Diese bitte an hofmaninger@traunkirchen.ooe.gv.at 
senden.

Bilanz des Jahres 2022
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neues reservIerungs-
sysTem und Informa-
TIonsseITe 

Mit der Saison 2023 starten wir 
auf unserer neuen Homepage 
(www.tctraunkirchen.at) mit un-
serem ebenfalls neuen Reservie-
rungssystem. 
Dadurch können wir unseren Mit-
gliedern  deutlich mehr Komfort 
bieten und in weiterer Folge steht 
diese auch als Informationsseite 
zur Verfügung.

Es wird deutlich einfacher alle 
Mitglieder über aktuelle Ereignis-
se, Veranstaltungen und sonstige 
Termine kompakt und aktuell zu 
informieren. Auch unseren Gästen 
steht dieses System zur Verfügung 
und kann als Informationsseite 
genutzt werden.

 

rog Cup 2023

Auch heuer nahmen wieder Kids 
und Jugendliche des TC Traunkir-
chen an der Turnierserie, dem 
„ROG Cup“ in der Tennishalle 
von Gmunden, teil und konnten 
mit TOP Ergebnissen aufzeigen. 
Der ROG CUP besteht aus einer 
Serie von 5 Turnieren, bei denen 
die Kinder nicht nach Alter, son-
dern nach Spielstärke eingeteilt 
werden. 

Am Ende dieser Serie gab es für 
den Sieger und den Zweitplat-
zierten jeder Altersgruppe Pokale 
und für alle anderen Teilnehmer 
Medaillen. 

In der Altersgruppe U10 (Gruppe 
C) konnte Jakob Niedermaier den 
1. Platz und Tim Kolber den 2. 
Platz erzielen.
Ebenfalls in der Altersgruppe 
U10 (Gruppe B) erreichte Ella 
Fettinger den 2. Platz.

In der Altersklasse U14 erspielte 
sich Raphael Gattinger in Gruppe 
B ebenfalls einen 2. Platz.
Ebenfalls in der Altersgruppe 
U14 erreichten Kids des TC 
Traunkirchen in den Gruppen C 
und D  jeweils einen 5. Bzw. 8. 
Platz.

Bei den „Juniors“, Altersklasse 
U18, erreichte Johannes Öhlinger 
den 1. Platz und Stefan Putz den 
2. Platz. David Grabner rundete 
mit Platz 3 in dieser Gruppe ein 
großartiges Ergebnis für den TC 
Traunkirchen ab.

In Gruppe A bzw. B konnten wir 
in der Altersklasse U18 einen 4. 
bzw. 5. Platz erzielen.

Insgesamt nahmen an dieser Tur-
nierserie ca. 100 Kinder aus der 
Region teil, wobei der TC Traun-
kirchen mit 19 Kindern im Alter 
von 8-16 Jahren mit Abstand die 
meisten Teilnehmer stellen konnte.
 
Natürlich musste dieser Erfolg 
anschließend im Clubheim  
gebührend gefeiert werden!

Nun stehen wir schon in den Start-
löchern für die Freiluftsaison und 
haben auch mit der Platzsanierung 
bereits begonnen.

Nachstehend möchten wir einen 
groben Überblick auf die kom-
mende Saison geben, bei dem 
einige Highlights auf unsere 
Hobby- und Meisterschaftsspieler 
warten werden.

sTarT sommerTraInIng

Ab Anfang Mai, starten wir wie-
der mit dem Training im Freien 
auf unserer Anlage beim TC 

Aktuelles beim TC Traunkirchen

v.li.: Tim Kolber, Jakob Niedermair, Ella Fettinger;  
2.Reihe v.li.: Julia Putz, Anna Grabner, Valentina Koch, Sarah Kolleritsch, Romy Kern
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Traunkirchen. Das Jugendtraining 
wird auch heuer wieder in Koope-
ration mit der SEWI Tennis   Aka-
demie und von unserem staatl. 
gepr. Tennis-Instruktor Florian 
Putz geleitet. 

Florian befindet sich derzeit in 
Ausbildung zum staatl. gepr. 
Tennislehrer und ist auch seit Sep. 
2022 Mitglied des Trainerteams 
der SEWI Tennisakademie.

Aufgrund der hohen Nachfrage 
und der hohen Anzahl an Kindern, 
ist eine Mitgliedschaft beim TC 
Traunkirchen für eine Teilnahme  
am Jugendtraining zwingend 
erforderlich.

Wie auch vergangenes Jahr, 
werden wir wieder zwei Schnup-
pertage organisieren an denen sich  
tennisbegeisternde Kids und Ju-
gendliche, aber auch Eltern, über 
die Trainingsangebote beim TC 
Traunkirchen informieren können.
Bitte folgende Termine vormerken:  
(Terminänderungen vorbehalten)
freitag, 21.04.2023 ab 15 uhr - 
dauer ca. 2 stunden
samstag, 22.04.2023 ab 9 uhr - 
dauer ca. 2 stunden

Sollte die Witterung ein Schnup-
pertraining nicht zulassen, werden 
wir euch rechtzeitig informieren.

Um dieses Zertifikat zu erhalten, 
mussten unter anderem folgende 
Kriterien erfüllt werden:

-  Der Verein ermöglicht die   
 selbständige Leitung des Kids  
 Tennistrainings ausschließlich 

 Personen die über eine abge- 
 schlossene staatliche Ausbil- 
 dung (Instruktor, Lehrer, Trai- 
 ner) sowie über eine gültige  
 ÖTV-Lizenz verfügen.

-  Der Verein vergewissert sich,  
 dass auch die für das Kids  
 Training eingesetzten Assis- 
 tenten zumindest eine Übungs- 
 leiterausbildung bzw. gleich- 
 wertige ausländische Qualifi- 
 kation haben. 

-  Der Verein achtet darauf, dass  
 nur nach den Richtlinien der  
 ITF Tennis 10s / ÖTV Kids  
 Tennis Programm unterrichtet  
 wird und die dafür notwendi- 
 gen Trainingsmittel (z.B. Red- 
 Orange-Green Bälle, Kinder- 
 netze, Liniensysteme, etc.) zur  
 Verfügung stehen. 

-  Der Verein organisiert im Zeit- 
 raum der Gültigkeit des Güte- 
 siegels mindestens eine öffent- 
 lich zugängliche Kids Ten- 
 nisveranstaltung (Kids Turnier,  
 Promotion Event, usw.)

Mit diesem Gütesiegel können 
sich Eltern absolut sicher sein, 
dass ihre Kinder beim TC Traun-
kirchen bestens betreut und ausge-
bildet werden.

ausBLICK WeITerer 
HIgHLIgHTs
start allgemeine ooeTv 
 
•  meisterschaft ab Mai 2023
•  TCT feriencamp  
 vom 11.07. bis 14.07.2023
•  seWI Tenniscamp  
 für Meisterschaftsspieler  
 vom 18.07. bis 21.07.2023
•  ooeTv sternchenturnier  
 für U8, U9, U10 und U11  
 am 12.08.2023

Für Fragen steht euch Florian 
Putz gerne vorab zur Verfügung. 
(+43 650 4119810, 
Putz_Florian@gmx.at)

WIr sInd eIn LIzenzIer-
Ter öTv KIdsTennIs 
vereIn!

Worum geht es hier eigentlich?
Eltern sollen darauf vertrauen 
dürfen, dass in diesen Vereinen 
die Arbeit mit Kindern nicht nur 
einen hohen Stellenwert besitzt, 
sondern auch die Vereinsleitung 
voll hinter den ÖTV-Kids-Tennis-
Richtlinien steht. 

Zu diesen Richtlinien zählt u. a.: 
Der Verein ermöglicht die Leitung 
des Kids Trainings ausschließlich 
jenen Personen, die über eine 
abgeschlossene staatliche Tennis-
qualifikation sowie eine gültige 
ÖTV-Lizenz verfügen.  
Die Vereinsleitung muss sich zur 
Einhaltung der Richtlinien schrift-
lich bekennen. 

Das Motto ist: "Lizenzierte ÖTV-
Kids-Tennis-Clubs, damit die 
ersten Schritte Ihres Kindes auch 
ganz sicher erfolgreich sind!"

v.li.: Emilian Stummer, Ben Kreuzer, Raphael Gattinger;  
2.Reihe von li.: David Grabner, Stefan Putz, Johannes Öhlinger, Samuel Stummer
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DAS JUGENDPROGRAMM 
2023 STARTET MIT DEM 
SCHNUPPERSEGELN

Eingeladen sind Kinder und 
Jugendliche von 7-14 Jahren und 
auch die Jugendmitglieder des 
SCT, die gerne die Sportart Segeln 
kennenlernen wollen. 

Zum Schnuppern stehen clubei-
gene Boote zur Verfügung. Die 
Betreuung dieser Nachmittage 
erfolgt durch die Jugendwarte und 
erfahrene Segler aus dem Club. 
Einzige Voraussetzung ist, dass 
die Kinder schwimmen können. 
Die Teilnahme an diesen Schnup-
pertagen ist kostenlos und an 
keine Mitgliedschaft gebunden.

Termine schnuppersegeln 2023

1. Freitag, 21.04.2023; 15:00 bis 18:00 Uhr Auswintern der Boote und evtl. Segeln

2. Freitag, 28.04.2023; 15:00 bis 18:00 Uhr Segeln

3. Freitag, 12.05.2023; 15:00 bis 18:00 Uhr Segeln

4. Freitag, 26.05.2023; 15:00 bis 18:00 Uhr Segeln

5. Freitag, 16.06.2023; 15:00 bis 18:00 Uhr Segeln

6. Freitag, 30.06.2023; 15:00 bis 18:00 Uhr Segeln

Bitte um Anmeldung per mail oder Telefon bei:
Torsten Balz 0664 888 24 301 jugendwart-stv@sc-traunkirchen.at
Karen Hoff 0664 9716248  jugendwart@sc-traunkirchen.at

Einladung zum Schnuppersegeln

                im Segelclub Traunkirchen

Weitere Informationen auf unserer Homepage 

www.sc-traunkirchen.at
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"Endlich wieder MUSIKERBALL"

Nach zwei Jahren Pause durften 
wir heuer endlich wieder zu unser- 
em Musikerball einladen. 

In einem voll ausverkauften Turn-
saal, eröffnete die Garde der Fa-
schingsgilde mit dem Prinzenpaar 
"Prinzessin Bernadette die I. von 
Manie und Depression" & "Prinz 
Manuel dem I. von Alzheimer und 
Demenz", das Ballgeschehen.

Neben dem bunten Programm 
der Gruppen auf der Bühne, gab 

es auch wieder die Möglichkeit 
ordentlich das Tanzbein zu den 
Klängen von "Salzkammergut 
Trio und Johanna" zu schwingen. 
Nebenan sorgte unser Barteam für 
die nötige Getränkeversorgung 
und ihr Faschingsnarren für fan-
tastische Stimmung.

Bei der Tombola gab es ebenso 
wieder tolle Preise zu gewinnen. 
Unten vielen anderen fantasti-
schen Preisen, wurde ein Rip-
perlessen für 10 Personen vom 

Gruber's Gasthof, ein Tui-Reise-
gutschein im Wert von 200 € und 
eine Grillparty für 20 Personen 
von Leitner Conzert verlost.
 
 
Liebe TraunkirchnerInnen, herzli-
chen Dank für euren Besuch und 
die tolle Stimmung am Musiker-
ball 2023!

save THe daTe 
       >>> 03.02.2024

save THe daTe 
       >>> 03.02.2024
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"Endlich wieder MUSIKERBALL"
Ludwig Raffelsberger  - Danke 

                  für 61 Funktionärsjahre!

Ludwig Raffelsberger hat beim 
diesjährigen Frühjahrskonzert der 
Ortsmusik offiziell den Taktstock 
an Alexandra Raffelsberger und 
Michael Öhlinger übergeben. 

Die beiden leiten bereits seit ver-
gangenem Jahr die musikalischen 
Belange der Ortsmusik. 
Der schöne Rahmen des Kon-
zertes wurde aber am 15. April 
genutzt um die Taktstockübergabe 
durchzuführen.

Mit dem eigens komponierten 
„Ludwig Raffelsberger Marsch“ 
dankten beim Konzert die Musi-
kerinnen und Musiker für 61 Jahre 
in leitenden Funktionen.

Nachdem er 13 Jahre lang Ju-
gendreferent und 9 Jahre Kapell-
meister-Stellvertreter war, stand 
Ludwig Raffelsberger der Ortsmu-
sik 21 Jahre lang als Stabführer, 
und 18 Jahre als Kapellmeister zur 
Verfügung. 

In diese Zeit vielen zahlreiche 
Teilnahmen an Marschwertungen 
im Bezirk bei der einige „ausge-
zeichnete Erfolge“ erreicht wurden.

Für all seine Leistungen wurde 
ihm auch seitens des OÖ Blasmu-
sikverbandes die 2.höchste Eh-
rung, das Verdienstkreuz in Silber 
verliehen. 

Ludwig Raffelsberger bedankte 
sich bei der Übergabe vor allem 
bei den Musikern für ihr Engage-
ment sowie dem Publikum für den 
Besuch von Veranstaltungen.

save THe daTe 
       >>> 03.02.2024

Foto: hörmandinger



information aus der gemeinde

34 / NachrichteN aus trauNkircheN

oberösterreichs Jägerinnen  
und Jäger bitten um erhöhte 
rücksichtnahme

Es liegt die Liebe in der Wald-
luft: Und damit ist auch unter den 
heimischen Feldhasen ein höchst 
eigenwilliges Ritual zu beobach-
ten. Hat ein männlicher Feldhase, 
der »Rammler«, die Häsin seiner 
Wahl ausgemacht, ist zunächst 
einmal nicht das große Kuscheln 
angesagt. Vielmehr rüttelt der 
liebestolle Hase zunächst einmal 
am Watschenbaum. 
Die Häsin wird in einer wilden 
Jagd verfolgt. Hat diese dann von 
dem aufdringlichen Verfolger 
genug, richtet die Häsin sich auf 
- und verabreicht ihrem aufdring-
lichen Verehrer einige deftige 
Ohrfeigen. Die der Rammler 
wiederum erwidert. Ganz allmäh-
lich verringert sich der Abstand 
zwischen dem Verehrer und der 
auserkorenen Häsin. Letztendlich 
kommt es zum Paarungsakt. Oft 
wiederholt sich das Liebesspiel 
mehrfach. Daher galt der Feldhase 
schon in der Antike als Sinnbild 
für Fruchtbarkeit.

Dazu Wildbiologe Christopher 
Böck, Geschäftsführer des OÖ 
Landesjagdverbandes: „Der 

Eisprung wird erst bei der Be-
gattung ausgelöst und benötigt 
sozusagen diese Rauferei im Vor-
feld. Dabei wählt die Häsin ihren 
Partner aus. Dieser muss seine 
Ausdauer und Kraft in Wettläufen 
und Boxkämpfen unter Beweis 
stellen. Innerhalb kürzester Zeit 
paart sich die Häsin mehrmals, 
so dass selbst innerhalb eines 
Wurfs Mehrfach-Vaterschaften 
vorkommen können. Besonders ist 
auch, dass die Häsin während der 
Tragzeit erneut trächtig werden 
kann und sich Embryonen unter-
schiedlicher Entwicklungsstadien 
in ihrer Gebärmutter befinden. 
Das ist die Superfötation. Also 
ein echtes Fruchtbarkeitssymbol, 
wofür letztlich auch der Osterhase 
steht!“

voLLe KIndersTuBe

Womit sich erklärt, warum bereits 
ab Anfang Februar, doch richtig 
ersichtlich im März, die Langohr-
Kinderstube mitunter schon gut 
gefüllt ist. Doch das Überleben 
wird den März-Häschen nicht 
leicht gemacht, denn nasskalte 
Witterung und Fressfeinde von 
Rabenvögeln über den Fuchs bis 
zur Hauskatze setzen ihnen in der 

noch deckungsarmen, intensiv 
genutzten Landschaft zu. Dazu 
kommt mit Beginn der ersten 
wärmeren Tage der „Risikofak-
tor“ Mensch. Falsch verstandene 
Tierliebe wird dem Hasen-Nach-
wuchs nämlich nicht selten zum 
Verhängnis.

Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner: „Jetzt gilt es vor 
allem eine Grundregel zu beach-
ten: Keine jungen Feldhasen 
mitnehmen! Denn die scheinbar 
einsamen, verlassenen Jungtiere 
befinden sich stets in der Obhut 
ihrer fürsorglichen Hasenmütter 
und sollten nicht berührt werden.“ 
Feldhasenmütter säugen ihre Jun-
gen in der Regel nur einmal täg-
lich – und zwar meist in der Nacht 
und das innerhalb von weniger als 
zwei Minuten. Der Nachwuchs 
„tankt“ in dieser kurzen Zeit den 
kompletten Tagesbedarf an der 
sehr nahrhaften Milch. Dieses 
Verhalten dient dazu, Füchse und 
andere Beutegreifer nicht durch 
häufiges Aufsuchen der Jungen 
auf leichte Beute aufmerksam zu 
machen. Es ist also völlig normal, 
dass Junghasen die meiste Zeit 
des Tages ganz alleine verbringen. 
Um die lange Zeit dazwischen 
ohne Nahrung auskommen zu 

Wenn (Oster)Hasen 
               Hochzeit feiern 

Oft wiederholt sich das spektakuläre Liebesspiel der Feldhasen mehrfach. Daher galt der Feldhase schon in der Antike als Sinnbild für  
Fruchtbarkeit – und wurde letztlich auch zum Osterhasen.        Bildhinweis: N. Mayr |OÖ Landesjagdverband (Abdruck bei Nennung honorarfrei)
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Was vor 15 Jahren als kleine 
Spendenaktion begann, konnte 
nach 2 Jahren der Zwangspause, 
wieder erfolgreich mit einer Weih-
nachtsfeier vor Ort fortgesetzt 
werden.

Marion und Fritz Mittendorfer, 
vom Bräuwiesen Buffet, orga-
nisieren seit 2008 für Gäste und 
Freunde der Bräuwiese im De-
zember eine Weihnachtsfeier. 

Bei dieser erfolgt die Bewirtung 
der Besucher gegen eine freiwilli-
ge Spende, die zu 100% an die St. 
Anna Kinderkrebsforschung geht. 

In den beiden Jahren, die auf-
grund der Corona Verordnungen 
keine Weihnachtsfeier vor Ort 
ermöglichten, war ein Spenden-

konto eingerichtet, um auch in 
den schwierigen Jahren helfen zu 
können.

Heuer konnten bei der Feier 
2.270.- Euro gesammelt werden, 
die noch vor Weihnachten über-
wiesen wurden. 

Insgesamt wurden in den 15 
Jahren, seit Bestehen der Aktion, 
über 22.000.- Euro für die Kinder-
krebsforschung gesammelt.

„Unser Aufrichtiger Dank allen, 
die uns bei dieser Aktion 

immer wieder unterstützen und 
somit beitragen, an Krebs 
erkrankten Kindern und 

deren Familien zu helfen“, 
so die Gastgeber 
Marion und Fritz. 

Fritz und Marion Mittendorfer
Buffet Bräuwiese, Traunkirchen
www.seeundschnee.at

Spendenaktion 
    Bräuwiese Traunkirchen: 2.270,-  

         für St. Anna Kinderkrebsforschung

können, muss die Milch, wie 
bereits erwähnt sehr energiereich 
sein; und das ist sie auch, denn die 
Hasenmilch weist einen Fettgehalt 
von etwa 23 % auf.

Sieghartsleitner: „Also bitte, keine 
jungen Feldhasen aufsammeln! 
Sollten Kinder dennoch so einen 
„Wollknäuel“ heimbringen, dann 
setzen Sie ihn wieder dorthin 
zurück, wo er her ist. Die Mut-
terliebe ist oft stärker als ein 
möglich anhaftender Geruch des 
Menschen.“ Besser sei es natür-
lich, das Jungtier gar nicht erst 
anzugreifen.

nICHT „gedanKenLos“ 
durCH den WaLd

Oberösterreich Jägerinnen und 
Jäger bitten daher jetzt alle Wald-
besucher um Schonzeit für das 
Jungwild. „Spaziergänger, Läufer, 
Mountainbiker und Wanderer 
sollten sich noch diskreter als 
üblich in der Natur bewegen - 
denn zurzeit kann menschliche 
Gedankenlosigkeit für Tiere und 
im Speziellen Jungtiere schwer-
wiegende Folgen haben", warnt 
Wildbiologe Böck.

Die Erholungssuchenden sollten 
jedenfalls auf den Wegen bleiben, 
Hunde ständig beaufsichtigen 
oder an die Leine nehmen, Vögel 

nicht – etwa durch zu viel Nähe 
– bei der Aufzucht stören, Rehkit-
zen und anderen Jungtieren weit-
räumig ausweichen und – eigent-
lich selbstverständlich – keinerlei 
Abfälle in der Natur zurücklassen. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf unseren Websites www.ooeljv.
at und www.fragen-zur-jagd.at 
sowie auch auf unserer Facebook-
Seite: https://www.facebook.com/
ooeljv.

Rückfragehinweis:  
Mag. Christopher Böck 
07224/20083 | 0699/12505895 | 
ch.boeck@ooeljv.at
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Frühlings-Fieldday 2023

Die Ortsgruppe Gmunden des 
Oberösterreichischen Amateur-
funkverbandes veranstaltet auch 
dieses Jahr wieder einen „Früh-
lings-Fieldday“ auf der Bräuwiese.
Dieser findet am 6. mai ab 09:00 
uhr statt.

Amateurfunk ist ein technisch-
experimenteller Funkdienst, der 
von staatlich geprüften Funk-
amateurinnen und Funkamateure 
weltweit auf einer Vielzahl an 
Frequenzen im gesamten elektro-
magnetischen Spektrum betrieben 
wird. 
Dies umfasst auch Satelliten-, 
Not- und Katastrophenfunk.
Staatlich lizenzierte Funkamateu-
rinnen und Funkamateure dürfen 
Funkgeräte selber bauen oder 
modifizieren.

Funkbegeisterte und Interessierte 
sind bei der Veranstaltung gerne 
willkommen.

oberösterreichischer 
amateurfunkverband 
OAFV Ortsgruppe Gmunden
ZVR: 381593842
A-4663 Laakirchen, 
Lois-Stelzer-Straße 25
Tel.: 0664 73658364
E-Mail: oe5vvm@oevsv.at 
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WIedereröffnung  
der arCHÄoLogIsCHen  
aussTeLLung Im  
gemeIndeamT

neben zahlreichen ehrengästen 
aus Politik und Wissenschaft 
mit Bezirkshauptmann alois 
Lanz, Bürgermeister Christoph 
schragl und der abteilungs-
leiterin der Prähistorischen 
abteilung des naturhistorischen 
museums Wien dr. Karina 
grömer an der spitze konnte 
archeKult-obmann manfred 
schindlbauer bei der feier-
lichen Wiedereröffnung der 
ausstellung „Wege zum salz. 
Prähistorisches Traunkirchen“ 
einen ganz besonderen gast 
begrüßen, der lange, über Jahr-
tausende, verschollen war, nun 
aber wieder nach Traunkirchen 
heimgekehrt ist. 

Prunkstück der neuen Ausstellung 
ist eine vornehme hallstattzeitli-
che Traunkirchnerin, deren Tracht 
und Schmuck originalgetreu 
nach Funden aus dem Hallstätter 
Bergwerk und dem Gräberfeld 
im Innenhof des Klosters Traun-
kirchen vom Naturhistorischen 
Museum rekonstruiert wurden und 
die nun als Leihgabe ein Jahr lang 
hier präsentiert wird. 

Auch sonst hat das neugestaltete, 
kleine aber feine Museum einiges 
zu bieten: Anhand zahlreicher 
Funde aus der Bronze- und Eisen-
zeit wird in drei Schwerpunkten 
Leben und Sterben der prähistori-
schen Bevölkerung des Ortes  prä-
sentiert: „Schätze des Salzkam-
merguts“, insbesondere das Salz, 
aber auch Stein, Kupfer, Holz und 
Ton verdeutlichen die Grundla-

gen des Reichtums der Siedlung, 
Kleinfunde aus dem Siedlungsa-
real geben Einblicke in den Alltag 
der Menschen, die international 
bedeutenden Grabfunde ermög-
lichen die Rekonstruktion der  
damaligen Gesellschaft. 

Der Aufstieg Traunkirchens seit 
etwa 1000 v. Chr. ist Ausdruck 
der Impulse und wirtschaftlichen 
Möglichkeiten, die der Hallstätter 
Salzbergbau für die Gesellschaf-
ten im engeren und weiteren 
Umfeld eröffnete. 

Ziel der Ausstellung ist es auch, 
die enge Verbindung Traunkir-
chens mit Hallstatt und die Rolle 
des Ortes im Salzhandel und bei 
der Versorgung der Bergleute mit 
Rohstoffen, Lebens- und Betriebs-
mittel deutlich zu machen.

arCHÄoLogIsCHe 
aussTeLLung: 
Wege zum saLz

Öffnungszeiten der neuen 
Ausstellung: 

 Mai – September: 
 Freitag und Samstag, 
 14 bis 18 Uhr

 Oktober – April: 
 Samstag, 14 bis 17 Uhr

Führungen – auch außerhalb 
der Öffnungszeiten – nach 
telefonischer Vereinbarung 
unter den Nummern 
07617 / 24 14 oder 
0664 / 73 44 57 78 möglich.

Eintrittspreise:
      Erwachsene:  € 5.-
      Familienkarte:  € 12.-

Traunkirchen - Salzhafen 
                               der Eisenzeit
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Starten Sie mit Familienhilfe

Familien können im Alltag in Si-
tuationen kommen, die aus eige-
ner Kraft nur schwer zu bewälti-
gen sind – sei es durch Krankheit, 
Überlastung oder einen Schick-
salsschlag. 

Die Caritas-Familienhilfe ist eine 
wirksame Unterstützung: Die Fa-
milienhelferin betreut die Kinder 
in ihrem Zuhause und erledigt 
Haushaltstätigkeiten, die für eine 
gute Versorgung der Kinder not-
wendig sind. 

„Auch als ich nicht mehr konnte, 
dachte ich, dass ich es alleine 

schaffen muss. Hilfe anzunehmen, 
tat mir so gut – und ist 

keine Schwäche! 

Durch die Unterstützung der 
Familienhelferin hatte ich endlich 
Zeit, einmal durchzuatmen. Jetzt 

habe ich wieder Kraft für den 
Alltag und für meine Kinder“, 
sagt Frau M., die sich nach der 

Geburt ihrer Zwillinge Unterstüt-
zung von den Mobilen Familien-

diensten der Caritas holte. 

„Melden Sie sich bei uns, bevor 
die Belastung zu groß wird! 
Wir unterstützen Sie gerne“, 

sagt Teamleiterin Angelika Rauch,  
die für den Bezirk Gmunden  

zuständig ist.

Die Anfangspauschale für die 
ersten 21 Einsatzstunden beträgt 
5 Euro pro Stunde. 
Danach sind die Kosten sozial 
gestaffelt. 

Die Einsatzdauer der Familien-
hilfe ist abhängig von den Bedürf-
nissen der Familie. 
Sie kann wenige Stunden bis zu 
mehrere Wochen betragen.

Die Mobilen Familiendienste in unserer Gemeinde 
sind unter Tel.: 07612/90820 erreichbar.

Nähere Infos finden Sie auf www.mobiledienste.or.at.

im traditionellen Holzbierzelt 
WANN 

26.5. bis 28.5.2023 
WO 

Ebensee am Traunsee 
Festgelände Trauneck 
BLASMUSIK OHNE VERSTÄRKER:  
Fr: ab 17:00 Uhr Brauereimusik Zipf 
Sa: 12:00 Uhr Salinenmusikkapelle Ebensee · 18:00 Uhr Altausseer Bierzeltmusi 
So: 11:00 Uhr Feuerwehr-Musikkapelle Langwies · 13:00 Uhr Goisern Böhmische · 
18:00 Uhr Atteranka 
 

VERANSTALTER: FEUERWEHR ROITH 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FR, 17:00 UHR: BIER-
EMPFANG PER SCHIFF 
 

SA NACHMITTAG: EINZUG 
ÜBERRASCHUNGSGÄSTE 
 

SO, 10:00 UHR: FLORIANI-
TAG MIT FELDMESSE UND 
FRÜHSCHOPPEN 
 

VERGNÜGUNGSPARK 
 

ERLEBNISBAR 
 
ZWECK 
Der Reinerlös dient der Finanzierung 
des Dienstbetriebs, der Fahrzeuge und 
Geräte der Feuerwehr Roith. 
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LEADER-TRAUNSTEINREGION 
 

 

Zukunftsort 
Bauernhof 
 
Im Bezirk Gmunden startet 
2023 ein Programm speziell 
für Bäuerinnen und Bauern 
der LEADER-Regionen Inneres 
Salzkammergut (REGIS) und 
TRAUNSTEINREGION. 

Menschen aus der 
Landwirtschaft vernetzen und sie 
für innovative Umsetzungen 
ermutigen – das sind wichtige 
Anliegen der LEADER-Regionen. 
Dazu gibt es in den kommenden 
Monaten Angebote, die dem 
jahreszeitlichen Verlauf am 
Bauernhof folgen: „SÄEN, 
WACHSEN und ERNTEN“ heißt 
das Motto: Es gibt regionale 
Möglichkeiten zum 

Erfahrungsaustausch, zur 
Persönlichkeitsentwicklung  
und zum ganz individuellen 
Bauernhofcoaching. 

Veranstaltungshinweise: 

Exkursion: 17. März 2023 
Besuch von Betrieben, die 
inspirieren.  

3-teilige Workshopreihe 
„Mein Hof – meine Zukunft“ 
ab 14. April. Den Blick auf 
Potenziale und Möglichkeiten 
lenken und neue Perspektiven für 
den Hof aufzeigen, sind 
Ergebnisse dieses Angebotes mit 
Top-Referentinnen. Ein 
individuelles Bauernhofcoaching 
bringt zudem persönliche und 
einzigartige, betriebliche 
Ressourcen zusammen und zeigt 
neue Chancen für den Betrieb auf. 

Im Sommer gibt es sog. 
„Wachstumszeiten“: 
Veranstaltungen mit Menschen, 
die als Pioniere Mut machen und 
neue Wege aufzeigen.  
 
Nähere Informationen zum 
Jahresprogramm und 
Anmeldungen unter: 
www.meinhofdeinerleben.com 

 

„Der Erhalt der 
landwirtschaftlichen Betriebe in 
der Region muss uns ein Anliegen 
sein. Die Landwirtschaft ist 
vielseitig und prägt unsere 
Kulturlandschaft. Wir möchten 
mit dieser Initiative Menschen in 
der Landwirtschaft stärken, 
Chancen, Potenziale und 
Perspektiven aufzeigen, wie sie 
trotz vielfältiger 
Herausforderungen persönlich 
und betrieblich wachsen können.“  

NAbg. Bettina Zopf, Obfrau der 
TRAUNSTEINREGION.
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informaTion aus der gemeinde

schlachthof

schlachthof 
gruber
traunkirchen 
seestraße 

 

schlachtho�estival_test_ga.indd   2 24.01.23   15:11

Freitag 18-22h  
Samstag 12-22h
Sonntag 12-17h
Ticketverkauf vor Ortbit.ly/3Z5UZIr

NachrichteN aus trauNkircheN / 40
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Erneuerbare Energie im 
               mehrgeschossigen Wohnbau?

Wohnen im mehrgeschossigen 
Wohnbau ist auch aus Sicht des 
Energieverbrauchs eine zweck-
mäßige Wohnform. Durch die 
kompakte Bauweise sind die 
Wärmeverluste wesentlich gerin-
ger als beim freistehenden Einfa-
milienhaus. 

Wie sieht es aber aus, wenn 
Erneuerbare Energie in Form von 
PV genutzt werden soll? Wäre 
das für Sie, als Mieter oder Woh-
nungseigentümer, interessant? 

Was ist ihre Meinung dazu? 
Schreiben Sie mir doch einfach an 
christian.hummelbrunner@ing-ch.at 

ungenutzte dächer ohne ende

Photovoltaik im Mehrgeschossi-
gen Wohnbau ist vielerorts noch 
eine Besonderheit. Das ist schade, 
weil durch die vergleichsweise 
großen Dachflächen hohes Poten-
tial vorhanden ist welches ge-
nutzt werden kann und soll, denn 
Dachflächen sind Brachflächen 
und in den Wohnungen kann der 
gewonnenen Sonnenstrom gleich 
direkt genutzt werden. Der Weg 
zum eigenen Stromerzeuger am 
Dach ist aber etwas komplexer als 
beim Einfamilienhaus.

unterschiedliche 
Herangehensweise nötig

Je nachdem ob Sie Mieter sind 
oder im Eigentum wohnen ist die 
Vorgangsweise unterschiedlich. 
Errichter der Sonnenstromanlage 
ist idealerweise der Eigentümer 
der Immobilie. Nutznießer des 
PV Stroms können aber auch die 
Mieter sein. Wie das funktioniert 
ist leicht erklärt. 

gemeinschaftliche 
erzeugungsanlagen

GEAs (Gemeinschaftliche Erzeu-
gungsanlagen) bieten die Mög-
lichkeit den Strom von der PV-
Anlage am Mehrparteienhaus an 
die Bewohner weiterzugeben. 
Der Vorteil liegt auf der Hand. 
GEAs werden wie Eigenver-
brauchsanlagen gesehen. Die 
Nutzer:innen des Sonnenstroms 
sparen sich nicht nur die Ener-
giekosten sondern für den direkt 
genutzten Strom auch alle Gebüh-
ren und Steuern. Somit ergibt sich 
sowohl für den Anlagenbetreiber 
als auch für die Mieter:innen ein 
finanzieller Vorteil.
Eine GEA ist hierbei keine techni-
sche Lösung, sondern ein vertrag-
liches Konstrukt welches durch 
Verträge mit dem Netzbetreiber 
(bei uns die Netz OÖ) entsteht.

Bei Wohnungseigentümer ist die 
Umsetzung etwas komplexer. 
Errichtet wird die PV-Anlage in 
diesem Fall von den Wohnungs-
eigentümern, genauer von der 
Wohnungseigentümergemein-
schaft (WEG). Voraussetzung 
hierfür ist, dass keine(r) der 
Eigentümer:innen etwas gegen die 
PV-Anlage einzuwenden hat. 

Rechtlicher Vertreter der WEG 
ist der Hausverwalter der bei der 
Umsetzung eingebunden wird. 
PV bei WEGs ist vielerorts noch 
Neuland und somit bestehen bei 
manchen Hausverwaltern noch 
Vorbehalte.

Keine raketenwissenschaft!

GEAs sind in der Umsetzung 
zwar etwas komplexer als „nor-
male“ PV-Anlagen aber keine 

Raketenwissenschaft. Wenn ich 
ihr Interesse geweckt habe, dann 
schreiben Sie mir doch einfach.
Wir unterstützen gerne bei der 
Umsetzung.

Balkon Pv

Eine weitere Möglichkeit sind 
sogenannten Mikro PV-Anlagen 
oder Balkon PV-Anlagen. Diese 
Kleinstanlagen bestehen aus ei-
nem oder 2 Modulen mit dazuge-
hörigem Wechselrichter, werden 
inzwischen auch in Baumärkten 
verkauft (max. Leistung 800W).

Klima- und energie-
modellregion Traunstein

Als Klima- und Energie-Modell-
region (KEM) arbeiten wir inten-
siv an den Themen Klimaschutz 
und Energiewende. 

Die KEM Traunstein ist eine von 
österreichweit 120 solchen Re-
gionen. In unserer Region leben 
etwas über 64.000 Einwohner 
in 13 Gemeinden (Altmünster, 
Bad Wimsbach-Neydharting, 
Gmunden. Grünau, Gschwandt, 
Kirchham, Laakirchen, Ohlsdorf, 
Roitham, Scharnstein, St. Konrad, 
Traunkirchen, Vorchdorf).

www.klimaundenergiemodellregionen.at 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorteile des Euronotrufs:

• Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tastensperre anwendbar
• Der Euronotruf 112 wird mit höchster Priorität behandelt. Sollte 

kein Funkkanal frei sein, können sogar normale Gespräche aus 
dem Netz genommen werden

• Der Euronotruf ist kostenfrei!
• Funktioniert auch bei einem Wertkartenhandy, wenn kein Gut-

haben vorhanden ist

Achtung:

• Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku vorher voll aufla-
den und vor Kälte schützen

• Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung durch 
Suchtrupps möglich

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

Wichtige Notrufnummern in Österreich:

• 122: Feuerwehr
• 133: Polizei
• 144: Rettung
• 130: Landeswarnzentrale
• 140: Bergrettung
• 141: Ärztenotdienst
• 112: Euronotruf

   In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der Euronotruf 112 anwendbar. Weitere 
Länder mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info aufgelistet.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

DER EURONOTRUF 112

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in Europa länderübergreifende Notrufnummer, welche unter der Ruf-
nummer 112 erreichbar ist. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in 
Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisation verständigt.

Claudia Hautumm, Pixelio
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Notfalltoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für den 

Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammenbricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der Famili-

entreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten nach Hause, Auf-
gabenverteilung,...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht auf 
Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten gut 
versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überstehen - 
bedenken Sie, es ist keine technische Kommunikation möglich.

• Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis befindet. Diese ist im Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als Info-Drehscheibe und hilft den Bürgern bei der 
Selbstorganisation während einer solchen Katastrophe.

• Denken Sie auch an "stromlose“ Beschäftigungsmöglichkeiten.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 

das Kochen und die Hygiene.
• Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung.
• Auch das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was die 

gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage autark leben 
können - das heißt, Sie müssen das Haus nicht verlassen und sind 
auf fremde Hilfe nicht angewiesen. Holen Sie sich den kostenlosen 
Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungssze-
nario, das jeden einzelnen Bürger betrifft und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser 
hochtechnisiertes Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 
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Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungsunternehmen mit 19 Familien- und 
Sozialzentren in OÖ und sucht ab sofort 
 
eine/n FreizeitbetreuerIn (10-15 Wo.-Std.) 
 

für die Schülernachmittagsbetreuung Traunkirchen 

 

Anforderungsprofil 

 Pädagogische Ausbildung (AbsolventIn der Pädagogischen Hochschule oder 
Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik, ErzieherInnen, etc.) 

 Einfühlungsvermögen und liebevoller Umgang mit Kindern 
 Praxis von Vorteil 
 Flexibilität und Selbstständigkeit 
 Teamfähigkeit 
 gute Kommunikationsfähigkeit 
 Zuverlässigkeit 

 

Was wir Ihnen bieten 

 offenes und vertrauensvolles Betriebsklima mit einer persönlichen Ansprechperson  
 jährliches Fort- und Weiterbildungsangebot zum Erwerb von vertieftem Fachwissen  
 Teambesprechungen bei Bedarf  
 Vergünstigungen und Ausflüge durch unseren Betriebsrat  
 Feierlichkeiten zu bestimmten Anlässen  
 Vollzeit bedeutet bei uns 37 Wochenstunden 

 

Bezahlung 

Einstufung Verwendungsgruppe 7 SWÖ-KV, Mindestentgelt brutto EUR 2.638,80 pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung (= 37 Wo-Std.) 
 
 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung inkl. Lebenslauf an:  
 
OÖ Hilfswerk GmbH  
 
Familien- u. Sozialzentrum Gmunden 
Mag. Gisela Wydra 
Sonnenpark Nr. 1, 4810 Gmunden 
Tel. 0664 / 80765 1411 
gmunden@ooe.hilfswerk.at   
www.hilfswerk.at  
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4802 Ebensee
Bahnhofstraße 15
Telefon +43 6133 5597
www.autohaus-dorfner.at

JUNGE
VOLKSWAGEN

Sichern Sie sich ein vollelektrisches ID. Modell aus einer breiten Palette an 
sofort verfügbaren Jungwagen.

1) € 1.000,– Bonus bei Finanzierung über die Porsche Bank sowie € 500,– 
Versicherungs bonus bei Finanzierung und Abschluss einer  vollKASKO Versiche-
rung über die Porsche Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Net-
tokredit 50 % vom Kaufpreis. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe 
inkl. USt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Aktionen gültig 
bis 30.06.2023. Gültig für Privat und Unternehmerkunden, ausg. Sonderkalku-
lationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Stromverbrauch: 16,7 – 22,2 
kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2023.

€ 1.500,– Porsche Bank Finanzierungs- 
und Versicherungsbonus1)

Die Natur erforschen!

Von 17. bis 21. Juli
forschen, experimentieren und entdecken

an der Konrad Lorenz Forschungsstelle und 
im Cumberland Wildpark Grünau
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

täglich Shuttlebus ab 
Gmunden/Gschwandt/Scharnstein/Grünau zur 
Konrad Lorenz Forschungsstelle und retour –

separate Anmeldung Shuttlebus
Inskription: ab 8. Mai

Science Holidays Almtal 2023

Weitere Informationen und die Anmeldung auf: 
https://www.kinderuni-ooe.at/science-holidays-almtal/

4810 Gmunden  www.traunseenet.at

www.traunseenet.at 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir

Kommunikationstechniker/
Elektriker/Quereinsteiger (w/m) 
Das bieten wir:
 • attraktives Gehalt über KV
 • arbeiten in einer zukunftssicheren Branche bei sehr guter  
  Arbeitsatmosphäre 
 • Dienstauto + Handy
 • 4 oder 5 Tage Woche

Deine Aufgaben:
 • Installation von TV/Internet beim Endkunden
 • Einpegeln und Einmessen der Netze
 • Verlegen von Leitungen

So bist du:
 • abgeschlossene Berufsausbildung im Elektro- oder  
  Fernmeldewesen von Vorteil
 • Quereinsteiger mit Interesse an diesem Aufgabengebiet und  
  Lernbereitschaft sind herzlich willkommen
 • eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise
 • Teamfähigkeit und ausgeprägtes Dienstleistungsbewusstsein

Bewerbungen an: office@traunseenet.at



NachrichteN aus trauNkircheN / 47

Bahnhofstraße 15
4802 Ebensee
Tel. +43 6133 5597
www.autohaus-dorfner.at

Kratzer, Delle, 
Unfallschaden

Im Handumdrehen 
wieder gut

Wer den Schaden hat, der hat 
schon Stress genug. 
Gut zu wissen, dass wir immer für Sie 
da sind. Wir kümmern uns um Ihre 
Mobilität und unterstützen Sie bei 
der Schadensabwicklung mit der 
Versicherung. Ein Anruf genügt und 
alles wird gut.

wieder gut

Kratzer, Delle, 
Unfallschaden

wieder gut

Gratis Probe Stunde für Kinder
14.4. und 12.5. in der Padelzone Ebensee

21.4. und 19.5. in der Padelzone Gmunden/Altmünster

Kinder und Jugend Kurse 
Start jeweils Ende März, April und Mai 2023

Sommercamps im Juli und August 2023

Infos und Anmeldungen bei 
Hannes Königsmaier 0699/12770469



BeiTräge und inseraTe

... für die nächste Gemeindezeitung

Artikel und Inserate können bei der 
zuständigen Mitarbeiterin
Barbara Hofmaninger
unter tel.: 07617/2255-18 oder 
hofmaninger@traunkirchen.ooe.gv.at 
abgegeben werden.
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TermIne der öffenTLICHen gemeInderaTssITzungen   
29.03.2023      |      29.06.2023     |      28.09.2023     |      13.12.2023

feuerlöscherüberprüfung

5. mai, 13.00 - 17:00 uhr
feuerwehr depot Traunkirchen

sTellenausschreiBung

Ferialpraktikant (m/w)  
Bewerbung:
Die aussagekräftige Bewerbung ist schriftlich oder per Mail mit entsprechenden Beilagen 
(Lebenslauf mit aktuellem Lichtbild) an heissl@traunkirchen.ooe.gv.at, zu richten.


